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Feierliche Amtseinsetzung von Bürgermeister 
Kevin Latzel
Im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde Kevin 
Latzel am 26.7. offiziell als Bürgermeister der Gemeinde Remshalden 
in sein Amt eingesetzt.
Musikalisch begleitet wurde die Amtseinsetzungsfeier durch den 
Chor des GV Grunbach. Zu Beginn begrüßte die Erste Beigeordnete 
Gaby Scheidel die rund 500 Anwesenden in der Wilhelm-Enßle-Halle 
und hieß insbesondere die Ehrengäste willkommen.
Sie betonte in ihrem Grußwort, dass es sich bei dem Bürgermeister-
amt nicht um einen Sprint, sondern vielmehr um einen Marathon 
handle. Als Symbol überreichte sie Kevin Latzel einen Staffelstab: 
„In der Leichtathletik gehört der Staffellauf zu den faszinierendsten 
Disziplinen. Nicht unbedingt, weil die einzelnen Läuferinnen und 
Läufer schneller sind als andere, sondern weil Erfolg hier von etwas 
ganz Besonderem abhängt: vom Zusammenspiel als Team.“
Sie wünsche Latzel einen guten Start, ein starkes Team an seiner 
Seite sowie stets die richtige Balance zwischen Tempo und Ausdauer. 
Aber vor allem wünschte sie ihm die Gewissheit, dass große Ziele 
immer gemeinsam erreicht werden.
Landrat Dr. Richard Sigel würdigte die Wahl von Kevin Latzel zum 
Bürgermeister der Gemeinde Remshalden und betonte die Bedeu-
tung einer vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen Kommune 
und Landkreis. Er wünschte dem neuen Bürgermeister für die bevor-
stehenden Aufgaben viel Erfolg, Weitsicht und eine glückliche Hand 
bei seinen Entscheidungen.
Er unterstrich, dass Latzel nun ein Amt habe, das nie einfach gewe-
sen und keinesfalls einfacher geworden sei. An einen Bürgermeister 
gebe es viele Erwartungen: „Es ist ein Amt, das Fachwissen, Füh-
rungsstärke, Entscheidungsfreude und Weitblick verlange ebenso 
wie die Fähigkeit, Menschen zusammenzubringen.“
Er glaube aber, dass Latzel mit seinen rund drei Jahrzehnten Erfah-
rung in der Verwaltung genügend Fachwissen und Expertise dafür 
mitbringt. Als Beleg für diese Einschätzung zitierte er den Ersten 
Bürgermeister Dr. Fabian Mayer der Landeshauptstadt Stuttgart, der 
bei Latzels Verabschiedung aus dem Rathaus Obertürkheim sagte:  
„Kevin Latzel verkörpert das Amt des ‚Schultes‘ bis in die Haarspitzen.“
Außerdem würdigte er Latzels bemerkenswerten Einsatz während 
des Wahlkampfes, bei dem er in 71 Tagen ganze 112 Termine absol-
vierte und somit intensiv den direkten Austausch mit Vereinen, Or-
ganisationen und Bürgerinnen und Bürgern suchte, was ein Beweis 
dafür sei, wie wichtig Latzel der persönliche Dialog ist.
Einen besonderen Höhepunkt der Veranstaltung bildete die Vereidi-
gung und Ernennung von Bürgermeister Kevin Latzel. Diese wurde 
durch den Ersten stellvertretenden ehrenamtlichen Bürgermeister 
Dr. Uli Hasert vorgenommen. In seiner Funktion als Stellvertretender 
Bürgermeister und Sprecher des Gemeinderates begrüßte Dr. Hasert 
den neuen Rathauschef mit den vorwarnenden Worten: „Du kannst 
es nie allen recht machen und der Gemeinderat ist auch nicht im-
mer ganz einfach.“ Jedoch betonte er, dass sie Demokraten seien, die 
miteinander streiten und danach schauen, dass es für alle Bürger in 
Remshalden ein positives Ergebnis gibt.
Im Namen des Gemeinderats überbrachte er die Glückwünsche des 
Gremiums und betonte die Bedeutung einer konstruktiven und ver-
trauensvollen Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde. Er unter-
strich die gemeinsamen Herausforderungen und Chancen, die in den 
kommenden Jahren vor Remshalden liegen.
Personalratsvorsitzender Sébastien Gambier sprach im Namen dem 
neuen Rathauschef die besten Wünsche aus und sicherte die Unter-
stützung der Mitarbeitenden für die zukünftigen Aufgaben zu.
Dabei betonte er das hohe Engagement und die Kompetenz der Be-
schäftigten in Rathaus und kommunalen Einrichtungen sowie die 
Bereitschaft, die zukünftigen Herausforderungen gemeinsam anzu-
gehen.

Die Grüße der Bürgermeisterkolleginnen und -kollegen überbrachte 
Thomas Bernlöhr, Bürgermeister der Stadt Welzheim. Er hieß Kevin 
Latzel herzlich im Kreis der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
willkommen und hob die Bedeutung interkommunaler Zusammen-
arbeit hervor. „Das Rathaus ist der Teil des Staatswesens, den jeder 
Bürger persönlich kennt.“
Der Bürgermeister sei daher vor Ort die Personifizierung des Staates. 
Hier komme es darauf an, die Bürgerinnen und Bürger von der Funk-
tionsfähigkeit der Demokratie zu überzeugen.
In seinem Schlusswort bedankte sich Bürgermeister Kevin Latzel für 
das ihm entgegengebrachte Vertrauen bei den Bürgerinnen und Bür-
gern. Außerdem dankte er Bürgermeister a. D. Reinhard Molt für 
dessen langjährigen Einsatz zum Wohle der Gemeinde.
Mit Blick auf die kommenden Jahre betonte Latzel, dass Remshal-
den vor wichtigen Herausforderungen stehe. Gerade angesichts der 
schwierigen finanziellen Rahmenbedingungen werde es notwendig 
sein, gemeinsam Prioritäten zu setzen und Entscheidungen transpa-
rent und nachvollziehbar zu treffen. Er kündigte an, auf den offenen 
Dialog mit Bürgerschaft, Gemeinderat, Verwaltung, Vereinen und 
Institutionen zu setzen. Sein Ziel ist es, nicht nur zu verwalten, son-
dern die Zukunft Remshaldens gemeinsam aktiv zu gestalten. Sein 
Wahlkampfmotto „Mut beweisen. Erfahrung nutzen.“ will er dabei 
mit Leben füllen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Verwaltung, die sich um die Vor- und Nachbereitung der 
Veranstaltung sowie um die Bewirtung der Gäste gekümmert haben.
Mit der offiziellen Ernennung von Kevin Latzel beginnt ein neues 
Kapitel in der Gemeinde Remshalden. Die zahlreichen Gäste beglei-
teten diesen besonderen Anlass mit guten Wünschen für eine erfolg-
reiche Amtszeit.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 27.7.
1. Einwohnerfrageviertelstunde
Aus der Bürgerschaft wird Kritik am aktuellen Glasfaserausbau durch 
die TNG geäußert. Dabei wird insbesondere bemängelt, dass das 
ausführende Unternehmen Amber Bau Leitungen teilweise lediglich 
in einer Tiefe von rund 40 Zentimetern verlegt, obwohl zuvor eine 
Tiefe von 60 Zentimetern kommuniziert wird. Zudem wird die Aus-
führungsqualität der Bauarbeiten angesprochen. Nach Ansicht des 
Bürgers befinden sich die Straßen aufgrund des sogenannten „Schlitz-
verfahrens“ teilweise in einem schlechten Zustand. Als schonendere 
Alternative wird das Pressbohrverfahren genannt.
Herr Joswig, Fachbereichsleiter Bauen, erläutert, dass die Arbeiten 
regelmäßig mit dem Fachbereich abgestimmt werden. Für Eingriffe 
in öffentliche Straßen seien entsprechende Genehmigungen erforder-
lich. Gleichzeitig weist er darauf hin, dass sich die Zusammenarbeit 
mit den beauftragten Subunternehmen teilweise schwierig gestalte.
Herr Joswig sichert zu, die vorgebrachten Hinweise aufzunehmen 
und mit TNG sowie Amber Bau zu besprechen. Er betont, dass viele 
Entscheidungen im Rahmen der Bauausführung im Einzelfall geprüft 
und abgewogen werden. Darüber hinaus ermuntert er die Bürgerin-
nen und Bürger, festgestellte Mängel mit Fotos zu dokumentieren 
und dem Fachbereich Bauen zu melden. Auf diese Weise können 
die Hinweise gesammelt und gezielt an die beteiligten Unternehmen 
weitergegeben werden.
Eine Mutter aus der Bürgerschaft spricht die aktuelle Interimslösung 
für die Ganztagesbetreuung an und weist auf verschiedene sicher-
heitsrelevante Aspekte hin. Sie bemängelt unter anderem das Fehlen 
eines Feuerlöschers und einer Brandmeldeanlage. Zudem seien an 
einigen Stellen unter den Containern größere Abstände vorhanden, 
durch die Kinder hindurchkriechen könnten. Die Bürgerin betont, 
dass ihr bewusst sei, dass es sich um eine Übergangslösung handle. 
Gleichzeitig stellt sie die Frage, wie die Gemeinde die Unterbringung 
der Kinder langfristig gestalten wolle.
Herr Joswig, Fachbereichsleiter Bauen, geht zunächst auf die bau-
rechtliche Situation ein. Er erläutert, dass die Interimslösung durch 
das Landratsamt genehmigt sei und somit die rechtlichen Vorausset-
zungen erfülle. Den Hinweis zum möglicherweise fehlenden Feuer-
löscher nimmt er auf und sagt eine Überprüfung zu.
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Im weiteren Verlauf verweist die Bürgerin auf eine Liste mit sicher-
heitsrelevanten Punkten, die ihrer Ansicht nach, geprüft werden soll-
ten. Herr Joswig sichert zu, auch diese Hinweise aufzunehmen und 
zu überprüfen.
Im Zusammenhang mit der aktuellen Raumsituation fragt die Bürge-
rin, weshalb die Kinder der Ganztagesbetreuung nicht direkt in der 
Wilhelm-Enßle-Halle untergebracht werden. Die Erste Beigeordnete 
Frau Scheidel erläutert, dass die Organisation der Betreuung von der 
Anzahl der Kinder in den jeweiligen Betreuungsformen abhänge. Ins-
besondere die Gruppe mit 13 und 14 Uhr-Betreuung sei sehr groß, 
weshalb eine andere Verteilung der Kinder nicht ohne Weiteres mög-
lich sei. Zu dieser Problematik hätten bereits einige Gespräche statt-
gefunden. Die Lösung ist, dass die Kinder der Betreuung bis 17 Uhr 
nach dem Mittagessen die Räumlichkeiten der 13/14-Uhr-Gruppe 
nutzen. Der neu zugewonnene Raum kann von der 17-Uhr-Gruppe 
als „Ankommen-Raum“ genutzt werden und es würde eine Entlas-
tung der Betreuungssituation erfolgen.
Aus der Bürgerschaft wird hierzu angemerkt, dass der Unterricht 
bereits gegen 12 Uhr ende, das Mittagessen jedoch erst um 13 Uhr 
stattfinde. In dieser Zeit müssten die Kinder mehrfach zwischen den 
Räumen wechseln. Die Bürgerin weist darauf hin, dass lediglich die 
Kinder der 13/14-Uhr-Betreuung dauerhaft in ihren Räumlichkeiten 
verbleiben könnten und sieht hierin weiterhin eine Belastung für 
die Kinder. Gemeinderat Bay signalisiert seine Bereitschaft, sich im 
Schul- und Kindergartenausschuss mit möglichen Konzepten für eine 
bessere Organisation der Betreuung und Unterbringung der Kinder 
auseinanderzusetzen.
Gemeinderat Sigloch äußert ebenfalls Kritik an der aktuellen Unter-
bringungssituation. Er führt aus, dass trotz wiederholter Nachfragen 
in den politischen Gremien bislang keine zufriedenstellende Lösung 
umgesetzt werde.
Abschließend äußert die Bürgerin ihre Unzufriedenheit über die 
bisherige Kommunikation zu den angesprochenen Themen. Sie be-
richtet, dass Eltern bereits mehrfach Kontakt mit der Verwaltung 
aufgenommen hätten, sich jedoch eine transparentere Information 
wünschen würden. Bürgermeister Latzel nimmt die Hinweise auf 
und sagt zu, die angesprochenen Punkte zu prüfen. 
Eine Bürgerin aus Geradstetten erkundigt sich nach den Möglich-
keiten eines Parkraummanagements in der Gemeinde. Sie berichtet, 
dass in ihrem Wohngebiet zahlreiche Fahrzeuge nicht in den vorhan-
denen Garagen abgestellt würden. Stattdessen würden Garagen häu-
fig als Abstell- oder Lagerräume genutzt. Gleichzeitig beobachte sie, 
dass Fahrzeuge darunter einige Firmenwägen teilweise so auf den 
Straßen parkten, dass Fußgängerinnen und Fußgänger beeinträchtigt 
würden. Vor diesem Hintergrund fragt sie, ob Möglichkeiten beste-
hen, den vorhandenen Parkraum gezielter zu bewirtschaften und 
zusätzliche Stellflächen für Fahrzeuge zu schaffen.
Bürgermeister Latzel nimmt die Anregungen und Hinweise aus der 
Bürgerschaft auf. Gemeinderat F. Wiesner ergänzt, dass seine Frak-
tion zu diesem Thema bereits einen entsprechenden Antrag einge-
bracht hat.
Im weiteren Verlauf wird erneut die Situation der Ganztagesbetreu-
ung in den Interimscontainern thematisiert. Ein Bürger kritisiert ins-
besondere die Toilettensituation. Nach seiner Einschätzung stehen 
für die Anzahl der betreuten Kinder zu wenige Toiletten zur Verfü-
gung, was regelmäßig zu langen Wartezeiten führe. Darüber hinaus 
weist er darauf hin, dass die vorhandenen Räumlichkeiten vor allem 
in den Wintermonaten an ihre Kapazitätsgrenzen stoßen, wenn zu-
sätzlich Winterkleidung und persönliche Gegenstände untergebracht 
werden müssen.
Aus der Bürgerschaft wird außerdem angemerkt, dass der vorgese-
hene Interimszeitraum von über zwei Jahren als sehr lang empfun-
den werde und die aktuelle Situation daher nicht nur als kurzfristige 
Übergangslösung betrachtet werden könne.
Herr Joswig sagt zu, die angesprochenen Punkte eingehend zu prü-
fen und aufzuarbeiten. Hierzu soll eine tabellarische Übersicht der 

aufgezeigten Themen erstellt werden. Zudem werde untersucht, ob 
zusätzliche Toilettenanlagen aufgestellt werden können, um die Be-
treuungsbedingungen zu verbessern.

2. Bekanntgaben
Bürgermeister Latzel informiert das Gremium über die Genehmi-
gung des Sammelantrags nach dem Kommunalrechts-Befreiungsge-
setz (KomRegBefrG). Mit dieser Genehmigung wird die Gemeinde 
Remshalden von der Verpflichtung befreit, dem Jahresabschluss eine 
Vermögensübersicht als Anlage zum Anhang beizufügen.
Da der Gemeinderat nach § 3 Abs. 5 KomRegBefrG unverzüglich 
über die erteilte Genehmigung zu unterrichten ist, wurde das ent-
sprechende Schreiben bereits am Tag der Weiterleitung durch den 
Gemeindetag Baden-Württemberg im Ratsinformationssystem zur 
Verfügung gestellt. Mit der Bekanntgabe in der Sitzung erfolgt nun 
die formale Unterrichtung des Gemeinderats.

3. Jahresabschluss und Lagebericht für das Jahr 2025 der 
Remstalwerk GmbH & Co. KG, der Regionalwerk Remstal 
Verwaltungs-GmbH und der Remstalwerk Netzgesellschaft 
GmbH
Dr. Briegel vom Remstalwerk stellt dem Gemeinderat den Jahresab-
schluss und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025 vor. Dabei 
gibt er einen Überblick über die wesentlichen Kennzahlen sowie die 
wirtschaftliche Entwicklung der Unternehmensgruppe.
Das Geschäftsjahr 2025 ist insbesondere durch umfangreiche Inves-
titionen in die Infrastruktur und die Weiterentwicklung der Versor-
gungsnetze geprägt. Trotz dieser hohen Investitionstätigkeit entwi-
ckelt sich das Unternehmen wirtschaftlich erfreulich. Der Umsatz 
beläuft sich auf rund 19,2 Mio € und liegt auf einem soliden Niveau.
Auch das Jahresergebnis fällt positiv aus. Insgesamt gibt es eine Ge-
winnausschüttung von 600.000 €. Hiervon erhält die Gemeinde 
Remshalden 93.000 €.
Der Gemeinderat nimmt die vorgestellten Jahresabschlüsse und La-
geberichte zustimmend zur Kenntnis und fasst die Beschlüsse 1-9 
einstimmig.

4. Beteiligung der Gemeinde Remshalden am Regionalma-
nagement „ILEK“ 
Herr Gerd Holzwarth, Leiter des Dezernats Forst, Landwirtschaft, 
Verbraucherschutz und Vermessung beim Landratsamt Rems-Murr-
Kreis stellt die Ergebnisse des Projekts „Zukunft des Weinbaus im 
Rems-Murr-Kreis“ sowie die Möglichkeiten einer weiteren Beteili-
gung der Gemeinde am Regionalmanagement im Rahmen des Integ-
rierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) vor. Das gemeinsam 
von zehn Kommunen entwickelte Konzept dient als strategisches 
Planungsinstrument, um die Weinbaukulturlandschaft im Remstal 
langfristig zu erhalten und zukunftsfähig weiterzuentwickeln. Die 
Stadt Weinstadt übernimmt dabei aufgrund ihrer Größe die Feder-
führung.
Das Projekt startet vor rund einem Jahr und wird planmäßig inner-
halb eines Jahres abgeschlossen. Neben zahlreichen Fachgesprächen 
und Workshops finden auch drei Bürgerbeteiligungsveranstaltungen 
statt, an denen insgesamt mehr als 200 Interessierte teilnehmen. Die 
Ergebnisse sind inzwischen in einem umfassenden Maßnahmenka-
talog zusammengefasst, der über die Internetseite des Landratsamts 
abrufbar ist.
Herr Holzwarth erläutert, dass der Erhalt des Weinbaus weiterhin 
oberstes Ziel sei. Gleichzeitig müsse auf den Strukturwandel reagiert 
werden, da zunehmend Weinbergflächen nicht mehr bewirtschaftet 
werden. Dort, wo ein Fortbestand des Weinbaus nicht realistisch er-
scheint, sollen nachhaltige Nachnutzungsmöglichkeiten entwickelt 
werden. Denkbar sind beispielsweise Biodiversitätsflächen, Bewei-
dungsprojekte, touristische Angebote, Aufforstungen oder weitere 
alternative Nutzungsformen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt da-
rauf, Weinbauflächen in den Kernlagen möglichst zu sichern und die 
Bewirtschaftung langfristig zu unterstützen.z
Zur Verbesserung der Flächenverfügbarkeit werden bereits Grund-
stückseigentümer befragt. Ziel ist es, Informationen über Verkaufs- 
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oder Verpachtungsbereitschaften zu gewinnen und dadurch den Er-
halt wertvoller Weinbauflächen aktiv zu unterstützen. Dabei arbeitet 
das Landratsamt eng mit der Zukunftsstiftung und weiteren regiona-
len Partnern zusammen.
Anschließend stellt Herr Holzwarth die Möglichkeiten einer Betei-
ligung am Regionalmanagement vor. Über das Förderprogramm 
könnte für zunächst sieben Jahre eine Regionalmanagementstelle 
eingerichtet werden, die die Umsetzung der im Konzept definierten 
Maßnahmen begleitet. Die beteiligten Kommunen tragen dabei ei-
nen Eigenanteil, der sich nach der jeweiligen Weinbaufläche rich-
tet. Auf die Gemeinde Remshalden entfällt ein jährlicher Beitrag von 
rund 2.340 €.
Gemeinderat Volk begrüßt die Initiative und erkundigt sich nach der 
Zusammenarbeit mit der Zukunftsstiftung Remstal. Herr Holzwarth 
berichtet von einer engen und vertrauensvollen Zusammenarbeit. So 
würden beispielsweise Informationen über mögliche Verkaufsflächen 
mit der Zukunftsstiftung abgestimmt, um geeignete Zukunftsperspek-
tiven für die Flächen zu entwickeln.
Gemeinderat Sigloch hebt hervor, dass die praktische Bedeutung vor 
allem bei den späteren Förderanträgen liege. Er möchte wissen, wie 
die Entscheidungsprozesse zwischen Fördergebern und Kommunen 
ausgestaltet seien. Herr Holzwarth betont, dass eine enge Abstim-
mung mit den Gemeinden vorgesehen sei und diese weiterhin selbst 
über die Unterstützung von Projekten entscheiden.
Gemeinderätin Zeeb fragt nach der Herkunft und der langfristigen 
Verlässlichkeit der Fördermittel. Angesichts aktueller Diskussionen 
über Kürzungen in verschiedenen Förderbereichen möchte sie wis-
sen, wie dauerhaft das Programm angelegt sei. Außerdem erkundigt 
sie sich, wer Anträge stellen könne. Herr Holzwarth erläutert, dass 
neben Vereinen auch Bürger, Winzerbetriebe sowie Remstal Touris-
mus e. V. antragsberechtigt seien. Die Fördermittel seien für die Lauf-
zeit des Programms gesichert.
Gemeinderat Schäfer lenkt den Blick auf die wirtschaftliche Situa-
tion der Weinbaubetriebe. Er fragt, welche Stellschrauben es gebe, 
um die Rahmenbedingungen für die Wengerter zu verbessern. Herr 
Holzwarth verweist auf die Bedeutung regionaler Wertschöpfung und 
betont, dass der bewusste Kauf von lokalen Wein aus dem Remstal 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt des heimischen Weinbaus leisten 
könne.
Gemeinderat F. Wiesner interessiert sich für die langfristige Perspek-
tive des Projekts und fragt nach dem weiteren Vorgehen nach Ablauf 
der siebenjährigen Förderperiode. Herr Holzwarth erläutert, dass die 
meisten Maßnahmen innerhalb dieses Zeitraums umgesetzt werden 
sollen. Darüber hinaus bestehe die Möglichkeit einer einmaligen Ver-
längerung um weitere fünf Jahre. Er regt an, dass das ein Vertreter 
des Regionalmanagements regelmäßig in den Gemeinderatssitzun-
gen über den Fortschritt berichtet.
Gemeinderat A. Wiesner spricht alternative Nutzungsmöglichkei-
ten für Weinbergflächen an und verweist auf Beispiele aus anderen 
Regionen. Herr Holzwarth erklärt, dass zahlreiche alternative Nut-
zungsformen im Konzept untersucht werden und zudem ein enger 
Austausch mit anderen Regionen stattfindet, die vor ähnlichen Her-
ausforderungen stehen.
Bürgermeister Latzel verweist ergänzend auf positive Erfahrungen 
aus anderen regionalen Entwicklungsprojekten, beispielsweise im 
Backnanger Mostviertel, bei denen durch langfristige Zusammenar-
beit wertvolle Strukturen aufgebaut werden konnten.
Der Gemeinderat stimmt der Beteiligung der Gemeinde Remshalden 
am Regionalmanagement und den damit verbundenen Beschlüssen 
einstimmig zu.

5. (Teil-)Änderung des Flächennutzungsplanes „Remshalden 
2020“ der Gemeinde Remshalden gemäß § 8 Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) für den Bereich „Schönbühl Solarpark - 
Teilfläche Remshalden“ (Gemarkung Geradstetten)
hier: Zustimmung zu den Abwägungsvorschlägen aus frühzei-
tiger Öffentlichkeitsbeteiligung und frühzeitiger Unterrich-
tung der Behörden zum Vorentwurf der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes, Billigung des Entwurfes der Änderung 

des Flächennutzungsplanes sowie Beschluss zur öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs
6. Bebauungsplanverfahren und Verfahren zu den örtlichen 
Bauvorschriften „Schönbühl Solarpark - Teilfläche Remshal-
den“ (Gemarkung Geradstetten)
hier: Zustimmung zu den Abwägungsvorschlägen aus früh-
zeitiger Öffentlichkeitsbeteiligung und frühzeitiger Unter-
richtung der Behörden zum Bebauungsplanvorentwurf mit 
Örtlichen Bauvorschriften, Billigung des Bebauungsplanent-
wurfs und der Örtlichen Bauvorschriften sowie Beschluss zur 
öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs und der 
Örtlichen Bauvorschriften
Herr Groeger, Sachgebietsleitung Planung und Bauverwaltung, er-
läutert das Bebauungsverfahren „Schönbühl Solarpark – Teilflächen 
Remshalden“ und zeigt die Teilfläche an der Karte. Dieses wurde im 
technischen Ausschuss ausführlich vorberaten.
Den Beschlüssen 1-3 wird einstimmig zugestimmt.

7. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kinderbetreuungseinrichtungen: An-
passung der Gebühren für den Besuch von Kindertagesein-
richtungen und Einrichtung eines zusätzlichen Modells in der 
Grundschulbetreuung mit freitags bis 15 Uhr verlängerter 
Betreuungszeit und Gebührenfestsetzung für dieses Betreu-
ungsmodell
Gemeinderätin Siegle-Kindsvater erkundigt sich, ob für eine Ganz-
tagesbetreuung am Freitag bis 15 Uhr überhaupt ein ausreichender 
Bedarf besteht. Gemeinderat Sigloch spricht sich dafür aus, den tat-
sächlichen Bedarf zunächst zu erheben. Aus seiner persönlichen Er-
fahrung heraus sieht er jedoch grundsätzlich einen entsprechenden 
Betreuungsbedarf.
Erste Beigeordnete, Frau Scheidel erläutert, dass die Gemeinde das 
Betreuungsangebot aufgrund der gesetzlichen Vorgaben grundsätz-
lich vorhalten müsse. Im weiteren Verlauf könne dann geprüft wer-
den, wie hoch die tatsächliche Nachfrage ausfällt.
Die Beschlüsse 1 und 2 werden einstimmig gefasst.
8. Integrationsmanagement Remshalden: Verlängerung des 
Auftragsverhältnisses mit dem DRK Kreisverband Rems-Murr 
und Übernahme der Eigenfinanzierungsanteile.
Frau Scheidel erläutert die gegenüber der ursprünglichen Sitzungs-
vorlage vorgenommenen Anpassungen. Demnach soll das bestehende 
Auftragsverhältnis mit dem DRK-Kreisverband Rems-Murr zunächst 
um ein weiteres Jahr verlängert werden. Gleichzeitig kündigt sie an, 
dass die Integrationsarbeit und deren zukünftige Ausgestaltung im 
Laufe des kommenden Jahres intensiv betrachtet und ausgewertet 
werden sollen.
Gemeinderat Gschwind erkundigt sich, ob künftig wieder eine län-
gerfristige Vertragslaufzeit von zwei Jahren vorgesehen werden kön-
ne. Frau Scheidel erklärt, dass diese Frage im Rahmen der Beratun-
gen zum Doppelhaushalt geprüft werde.
Der Gemeinderat stimmt dem Beschluss einstimmig zu.

9. Aufgabenneuordnung infolge der Organisationsuntersu-
chung im Bereich Jugend, Senioren und Integration
Gemeinderätin Zeeb fragt, ob der Stellenanteil des bürgerschaftlichen 
Engagements von Frau Scheidel näher erläutert werden kann.
Frau Scheidel erläutert, dass die Gemeinde das bereits bestehende 
bürgerschaftliche Engagement nicht nur erhalten, sondern gezielt 
weiterentwickeln möchte. Dabei gehe es um vielfältige Themenfel-
der wie das Seniorenmobil, das Jugendcafé, die Integrationsarbeit 
sowie viele weitere Projekte, die vom ehrenamtlichen Engagement 
der Bürgerschaft getragen werden. Aufgrund des Umfangs und der 
Bedeutung dieser Aufgaben sei eine feste Ansprechperson erforder-
lich, die diese Aktivitäten koordiniert und weiterentwickelt.
Gemeinderat Schädel weist darauf hin, dass dieser Aufgabenbereich 
über die gesetzlichen Pflichtaufgaben der Gemeinde hinausgehe und 
daher eine sorgfältige Auswahl des zukünftigen Stelleninhabers von 
besonderer Bedeutung sei. Aus seiner Sicht sollte das Gremium in 
die Stellenbesetzung eingebunden werden. Herr Koproch, Fachbe-
reichsleiter Hauptverwaltung, stellt klar, dass eine Stellenbesetzung 
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grundsätzlich nicht durch den Gemeinderat erfolgen müsse. Darauf-
hin beantragt Gemeinderat Schädel, dass die Besetzung der Stelle 
durch den Verwaltungsausschuss begleitet wird.
Bürgermeister Latzel greift den Vorschlag auf und ergänzt den Be-
schlussvorschlag um den Zusatz, dass die Besetzung der Stelle durch 
den Verwaltungsausschuss erfolgt.
Der Gemeinderat stimmt dem erweiterten Beschlussvorschlag ein-
stimmig zu.

10. Annahme von Spenden
Den Spenden in Gesamthöhe von 17.593, 88 € werden einstimmig 
zugestimmt und dankend angenommen. Auf Nachfrage von Gemein-
derat Schädel für was genau die Sponsorengelder der Firmen ein-
gesetzt wurden, erläutert Frau Funke, Sachgebietsleitung Öffentlich-
keitsarbeit und Kultur, dass die Sponsorengelder eingesetzt wurden, 
um ein Teil der Kosten des Straßenfests zu decken u. a. wurde die 
kostenfreie Nutzung des Shuttle-Busses und das Maskottchen Remsi 
gesponsert.

11. Verschiedenes
Bürgermeister Latzel informiert den Gemeinderat darüber, dass das 
„Äpfelfeschdle“ in diesem Jahr nicht stattfinden wird. Für das kom-
mende Jahr soll gemeinsam mit den Beteiligten eine Neukonzeption 
des traditionsreichen Formats entwickelt werden.
Fachbereichsleiter Joswig berichtet über die Gespräche mit dem 
Obst- und Gartenbauverein. Dabei habe sich gezeigt, dass insbeson-
dere die Zusammenarbeit zwischen Verein, Verwaltung und Schulen 
sowie die organisatorischen Rahmenbedingungen einer zukünftigen 
Veranstaltung weiter abgestimmt werden müssen. Unter anderem sei 
noch zu klären, ob das Fest künftig eintägig oder mehrtägig durchge-
führt werden soll.
Um die Auswirkungen des Ausfalls abzufedern, werde die Gemeinde 
in diesem Jahr die Kosten für Bürgerinnen und Bürger übernehmen, 
die ihre Äpfel anderweitig pressen lassen möchten. Weitere Infor-
mationen hierzu sollen zeitnah im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
werden.
Gemeinderätin Zeeb spricht die Baustelle an der Treppenanlage bei 
der Kirche in Grunbach an. Aus der Bürgerschaft sei sie darauf an-
gesprochen worden, dass die Baustelle bereits seit längerer Zeit be-
stehe. Fachbereichsleiter Joswig sichert zu, sich der Angelegenheit 
anzunehmen und den aktuellen Stand zu prüfen.
Gemeinderat F. Wiesner erkundigt sich, ob das Ausbildungszentrum 
Bau in Geradstetten bei kommunalen Bauprojekten stärker eingebun-
den werden könne. Herr Joswig erläutert, dass das Ausbildungszent-
rum bereits bei der Sanierung der Stegwiesenhalle beteiligt gewesen 
sei. Er sagt zu, die Möglichkeit einer weiteren Einbindung bei künfti-
gen Projekten zu prüfen.

Besuch beim Bildungszentrum Bau Geradstetten
Bürgermeister Kevin Latzel besuchte das Bildungszentrum Bau Ge-

radstetten und informierte sich 
über die laufenden Bauarbeiten 
des Neubauprojekts Bildungs-
campus. Vertreter des BZB gaben 
Einblicke in den Stand des Pro-
jekts und die zukünftige Ent-
wicklung des Standorts.
Im Anschluss führte der Rund-
gang durch die Ausbildungs- und 
Werkhallen. Dort kam der Bür-
germeister mit den Auszubilden-
den ins Gespräch und hat sich 
über ihre Ausbildung sowie ihre 
persönlichen Erfahrungen im 
Bauhandwerk informiert.
„Das Bildungszentrum Bau ist 

ein wichtiger Partner für die Gemeinde Remshalden und leistet ei-
nen bedeutenden Beitrag zur Aus- und Weiterbildung von Fachkräf-
ten in der Region. Mit seiner überregionalen Bedeutung und dem 

zukunftsweisenden Bildungscampus ist das BZB zugleich ein echtes 
Aushängeschild für Remshalden.“, so Latzel.

v.l.n.r. (stehend): Michael Kling, Dirk Siegel, Kevin Latzel, Dewi Evans, Patrick 
Scholhofer, Gerhard Obert. Unten v.l.n.r. (hockend): Stefan Münich, Thomas Möller, 
Tobias Opolka. Foto: Messer Photo & Design

Abgerundet wurde der Besuch durch ein gemeinsames Mittagessen, 
bei dem der Austausch zwischen Bürgermeister Latzel und den Ver-
tretern des Bildungszentrums in angenehmer Atmosphäre fortgesetzt 
werden konnte.

Anpassung der Gebühren für den Besuch von 
Kindertageseinrichtungen und Einführung 
eines zusätzlichen Modells in der Grundschul-
betreuung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.7. beschlossen, die Ge-
bühren für den Besuch der Kindertageseinrichtungen entsprechend 
den gemeinsamen Empfehlungen der kommunalen und kirchlichen 
Landesverbände an den Landesrichtsatz anzupassen.
Die Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der Kinderbetreuungseinrichtungen ist unter Öffentliche 
Bekanntmachungen auf der Homepage eingestellt.
Darüber hinaus hat der Gemeinderat die Einführung eines neuen Be-
treuungsmodells in der Grundschulbetreuung beschlossen. Ab dem 
kommenden Schuljahr kann die Betreuung montags bis freitags von 
7 bis 8.30 Uhr, montags bis donnerstags von 12 bis 17 Uhr sowie 
freitags von 12 bis 15 Uhr gebucht werden.

Öffnungszeiten Rathaus Remshalden
Montag		  8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag		  8.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen/Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 8.30 bis 14 Uhr
Freitag		  7.30 bis 12.30 Uhr

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause!
Auch in diesem Jahr legt das Mitteilungsblatt wieder eine zwei-
wöchige Sommerpause in KW 33 und KW 34 ein. Die letzte Aus-
gabe vor der Sommerpause erscheint am 6.8.
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Christoph Sonntag 
am 23. Oktober in Remshalden
Am 23.10. präsentiert der bekannte Ka-
barettist Christoph Sonntag mit seinem 
aktuellen Programm „AZNZ 2.0“ in 
Remshalden. Die Veranstaltung fi ndet in 
der Wilhelm-Enßle-Halle mit freier Platz-
wahl statt.
Der Ticketverkauf hat begonnen. Si-
chern Sie sich schon jetzt Ihr Ticket 
– wir freuen uns auf einen unterhaltsa-
men Abend mit dem „König der schwä-
bischen Kabaretts“.
Scannen Sie den QR-Code und buchen 
Sie Ihre Tickets bequem online. Tickets sind aus-
schließlich online über pretix oder – soweit verfüg-
bar – an der Abendkasse erhältlich.

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Remshalden

Öffentliche Bekanntmachung
Änderung des Flächennutzungsplanes 2020 für den Bereich 
„Schönbühl Solarpark – Teilfl äche Remshalden“

Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Remshalden hat am 27.07.2026 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf der Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 für den Bereich „Schönbühl Solarpark – Teilfl äche 
Remshalden“ gebilligt und beschlossen, die Veröffentlichung im 
Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf der Grundlage des gebillig-
ten Entwurfs der Flächennutzungsplanänderung vom 10.06.2026 
durchzuführen. Der Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung 
umfasst eine Größe von 3,08 ha und ist dem nachfolgenden Karten-
ausschnitt zu entnehmen.

Der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplans vom 
10.06.2026 und die Begründung einschließlich Umweltbericht, die 
Anlagen sowie die nach Einschätzung der Gemeinde Remshalden 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men können im Internet auf der Homepage der Gemeinde Remshal-
den unter dem Link

www.remshalden.de/leben-wohnen/
immobilien-bauen-und-mobilitaet/bebauungsplaene

in der Zeit von

03.08.2026 bis einschließlich 11.09.2026

eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnah-
men abgegeben werden. Die Übermittlung soll elektronisch an die 
Mailadresse

bauleitplanung@remshalden.de

erfolgen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde 
vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung unberück-
sichtigt bleiben.
Zusätzlich zur Bereitstellung im Internet liegen die Unterlagen wäh-
rend des oben genannten Zeitraums auch in der Gemeindeverwal-
tung Remshalden, Foyer 1. OG, Marktplatz 1, 73630 Remshalden, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. Bei Fragen zu 
den Unterlagen können Sie sich gerne unter der Telefonnummern 
07151 / 9731-1323 melden.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls unter 
obigem Link in das Internet eingestellt.
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ergänzend darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des UmwRG 
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veröffent-
lichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.
Folgende nach Einschätzung der Gemeinde Remshalden wesentli-
che, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen und Gut-
achten werden in das Internet eingestellt, bzw. liegen mit aus:

Von der Gemeinde eingeholte Stellungnahmen:
–  Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit Grünordnungsplan zum Be-

bauungsplan Schönbühl Solarpark – Teilfl äche Remshalden, König 
+ Partner PartmbB, Altbach, vom 10.06.2026

–  Übersichtsbegehung Artenschutz und Habitatpotenzialanalyse zum 
Bebauungsplan „Schönbühl 1. Änderung“, Peter Endl, Filderstadt, 
27.02.2021

–  Faunistische Sonderuntersuchung (Vögel, Fledermäuse, Reptilien, 
Haselmaus, Falterarten, Holzbewohnende Käferarten) Bebauungs-
plan „Schönbühl 1. Änderung“, Peter Endl, Filderstadt, 14.05.2022

–  Fachbeitrag zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (SaP) 
zum Bauvorhaben Freifl ächen-Photovoltaik Schönbühl, Peter Endl, 
Filderstadt, 02.11.2023 ergänzt 16.09.2024, 05.02.2026

–  Checkliste zum Antrag auf Bestätigung der Eignung vorgezogener 
Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) zur Vermeidung arten-
schutzrechtlicher Verbotstatbestände nach §44 BNatSchG, Peter 
Endl, Filderstadt, 16.09.2024

–  Umsetzung der Maßnahmen zum Fachbeitrag zur Speziellen ar-
tenschutzrechtlichen Prüfung (SaP) Bauvorhaben Freifl ächen-Pho-
tovoltaik Schönbühl, Peter Endl, Filderstadt, 05.04.2024, ergänzt 
05.02.2026

–  Übersichtsbegehung Artenschutz und Habitatpotenzialanaly-
se „FF-PV-Ellenrain B-Planverfahren“, Peter Endl, Filderstadt, 
21.07.2025

–  Solarpark Schönbühl Bodenschutzkonzept, GUU Dr. Stefan Woza-
zek, Adelberg 13.10.2025
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– �Landschaftspark-Konzept Solarpark Schönbühl & Ellenrain, LUZ 
Landschaftsarchitektur Planungsgesellschaft mbH, vom 13.05.2026

– �Landschaftsbildanalyse Solarpark Schönbühl & Ellenrain, Gemar-
kung Weinstadt & Remshalden, LUZ Landschaftsarchitektur Pla-
nungsgesellschaft mbH, Nov. 2025, erg. Mai 2026

– �Stellungnahme zum Einfluss des Solarparks Schönbühl & Ellen-
rain auf die Starkregensituation, geomer GmbH, Heidelberg, 
19.05.2026

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangene, um-
weltbezogene Stellungnahmen
1. �Regierungspräsidium Stuttgart, Stabsstelle Energiewende, Winde-

nergie und Klimaschutz vom 09.04.2026
2. �Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie vom 

17.03.2026
3. Verband Region Stuttgart vom 24.04.2026
4. Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Stellungnahme vom 07.04.2026
5. BUND-Remshalden, 03.04.2026

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Art der umweltbezogenen	 Fundstellen neben
Information	 Umweltbericht, 
	 Begründung
Schutzgut Mensch
– �Zu Erholungseignung, Eingrünung,  

Durchgängigkeit
– Zu Blendwirkungen	 Stellungnahme LRA (nr. 4);
– �Zu Landwirtschaft, insb. 	 Stellungnahme LRA (nr. 4); 

Schafbeweidung
– �Energiegewinnung ohne 	 Stellungnahme RP (nr. 1); 

CO2 Ausstoß
– Zu Hochwasserschutz / Starkregen	� Stellungnahme RP (nr. 1); 

Starkregenuntersuchung,

Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
– Waldbetroffenheit	 Stellungnahme LRA (nr. 4);

Schutzgut Fläche und Boden
– Zu Erosionsschutz, Schadstoffeinträge	 Stellungnahme LRA (nr. 4);
	 Stellungnahme Starkregen

Schutzgut Wasser
– Zu Schadstoffeinträge	 Stellungnahme LRA (nr. 4);
– Zu Starkregen	 Stellungnahme Starkregen

Schutzgut Luft / Klima
– �Zu Klimaschutzziel, 	 Stellungnahme RP (nr. 1)

Treibhausgasemissionen

Schutzgut Landschaftsbild
– �Zu Schutzgutbetrachtung insb. 	 Stellungnahme VRStgt (nr. 3), 

Landschaftskonzept	� Landschaftspark-Konzept, 
Landschaftsbildanalyse

Schutzgut Kultur- und Sachgüter
– – – –

Remshalden, den 30.07.2026
gez. Kevin Latzel
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan mit Örtlichen Bauvorschriften „Schönbühl 
Solarpark - Teilfläche Remshalden“ – Veröffentlichung im In-
ternet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Remshalden hat am 27.07.2026 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans und örtliche 
Bauvorschriften „Schönbühl Solarpark – Teilfläche Remshalden“ ge-
billigt und beschlossen, die Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. Der Beschluss wird hiermit bekannt-
gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften umfasst eine Größe von 3,08 ha und ist dem 
nachfolgenden Kartenausschnitt zu entnehmen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Örtlichen Bauvorschrif-
ten bestehend aus zeichnerischem Teil und Textteil vom 10.06.2026 
und die Begründung einschließlich Umweltbericht, die Anlagen 
zum Bebauungsplan sowie die nach Einschätzung der Gemeinde 
Remshalden wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen können im Internet auf der Homepage der Gemein-
de Remshalden unter dem Link

www.remshalden.de/leben-wohnen/ 
immobilien-bauen-und-mobilitaet/bebauungsplaene

in der Zeit von

03.08.2026 bis einschließlich 11.09.2026

eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnah-
men abgegeben werden. Die Übermittlung soll elektronisch an die 
Mailadresse

bauleitplanung@remshalden.de

erfolgen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde 
vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan und die Örtlichen 
Bauvorschriften unberücksichtigt bleiben.
Zusätzlich zur Bereitstellung im Internet liegen die Unterlagen wäh-
rend des oben genannten Zeitraums auch in der Gemeindeverwal-
tung Remshalden, Foyer 1. OG, Marktplatz 1, 73630 Remshalden, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. Bei Fragen zu 
den Unterlagen können Sie sich gerne unter der Telefonnummern 
07151 / 9731-1323 melden.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls unter 
obigem Link in das Internet eingestellt.
Folgende nach Einschätzung der Gemeinde Remshalden wesentli-
che, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen und Gut-
achten werden in das Internet eingestellt, bzw. liegen mit aus:

Von der Gemeinde eingeholte Stellungnahmen:
– �Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit Grünordnungsplan zum Be-

bauungsplan Schönbühl Solarpark – Teilfläche Remshalden, König 
+ Partner PartmbB, Altbach, vom 10.06.2026



930.07.2026 | Nr. 31 

– �Übersichtsbegehung Artenschutz und Habitatpotenzialanalyse zum 
Bebauungsplan „Schönbühl 1. Änderung“, Peter Endl, Filderstadt, 
27.02.2021

– �Faunistische Sonderuntersuchung (Vögel, Fledermäuse, Reptilien, 
Haselmaus, Falterarten, Holzbewohnende Käferarten) Bebauungs-
plan „Schönbühl 1. Änderung“, Peter Endl, Filderstadt, 14.05.2022

– �Fachbeitrag zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (SaP) 
zum Bauvorhaben Freiflächen-Photovoltaik Schönbühl, Peter Endl, 
Filderstadt, 02.11.2023 ergänzt 16.09.2024, 05.02.2026

– �Checkliste zum Antrag auf Bestätigung der Eignung vorgezogener 
Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) zur Vermeidung arten-
schutzrechtlicher Verbotstatbestände nach §44 BNatSchG, Peter 
Endl, Filderstadt, 16.09.2024

– �Umsetzung der Maßnahmen zum Fachbeitrag zur Speziellen ar-
tenschutzrechtlichen Prüfung (SaP) Bauvorhaben Freiflächen-Pho-
tovoltaik Schönbühl, Peter Endl, Filderstadt, 05.04.2024, ergänzt 
05.02.2026

– �Übersichtsbegehung Artenschutz und Habitatpotenzialanaly-
se „FF-PV-Ellenrain B-Planverfahren“, Peter Endl, Filderstadt, 
21.07.2025

– �Solarpark Schönbühl Bodenschutzkonzept, GUU Dr. Stefan Woza-
zek, Adelberg 13.10.2025

– �Landschaftspark-Konzept Solarpark Schönbühl & Ellenrain, LUZ 
Landschaftsarchitektur Planungsgesellschaft mbH, vom 13.05.2026

– �Landschaftsbildanalyse Solarpark Schönbühl & Ellenrain, Gemar-
kung Weinstadt & Remshalden, LUZ Landschaftsarchitektur Pla-
nungsgesellschaft mbH, Nov. 2025, erg. Mai 2026

– �Stellungnahme zum Einfluss des Solarparks Schönbühl & Ellen-
rain auf die Starkregensituation, geomer GmbH, Heidelberg, 
19.05.2026

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangene, um-
weltbezogene Stellungnahmen
1. �Regierungspräsidium Stuttgart, Stabsstelle Energiewende, Winde-

nergie und Klimaschutz vom 09.04.2026
2. Regierungspräsidium Freiburg Forstdirektion vom 29.04.2026
3. Verband Region Stuttgart vom 24.04.2026
4. Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Stellungnahme vom 01.04.2026
5. BUND-Remshalden, 03.04.2026

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Art der umweltbezogenen	 Fundstellen neben
Information	 Umweltbericht, Begründung

Schutzgut Mensch
– �Zu Erholungseignung, Eingrünung,  

Durchgängigkeit
– Zu Blendwirkungen	 Stellungnahme LRA (nr. 4);
– �Zu Landwirtschaft, insb. 	 Stellungnahme LRA (nr. 4); 

Schafbeweidung
– �Energiegewinnung ohne 	 Stellungnahme RP (nr. 1); 

CO2 Ausstoß
– Zu Hochwasserschutz / Starkregen	� Stellungnahme RP (nr. 1); 

Starkregenuntersuchung,

Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope
– Waldbetroffenheit	� Stellungnahme  

RP Freiburg (nr. 2)

Schutzgut Fläche und Boden
– Zu Erosionsschutz, 	 Stellungnahme LRA (nr. 4); 
Schadstoffeinträge	 Stellungnahme Starkregen

Schutzgut Wasser
– Zu Schadstoffeinträge	 Stellungnahme LRA (nr. 4);
– Zu Starkregen	 Stellungnahme Starkregen

Schutzgut Luft / Klima
– �Zu Klimaschutzziel, 	 Stellungnahme RP (nr. 1) 

Treibhausgasemissionen

Schutzgut Landschaftsbild
– �Zu Schutzgutbetrachtung insb. 	 Stellungnahme VRStgt (nr. 3), 

Landschaftskonzept	 Landschaftspark-Konzept,
	 Landschaftsbildanalyse

Schutzgut Kultur- und Sachgüter
– – – –

Remshalden, den 30.07.2026
gez. Kevin Latzel
Bürgermeister

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg 

Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche zählen für 
die Rente
Ende der Schulzeit
Schon bei der Suche nach einem Arbeitsplatz können sich junge 
Menschen für den späteren Ruhestand Vorteile verschaffen. Dazu 
sollten sich Schulabgängerinnen und -abgänger bei der Bundesagen-
tur für Arbeit als ausbildungssuchend melden und erhalten somit 
Anrechnungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung, erklärt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 17 und 25 
Jahre alt sind und die Suche mindestens einen Kalendermonat dau-
ert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 
während der Suche Leistungen von der Bundesagentur für Arbeit 
bezogen werden.
Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungszeiten be-
kommen. Dazu muss die Person vor der Suche jedoch sozialversi-
cherungspflichtig beschäftigt gewesen sein – also bereits Beiträge 
eingezahlt haben.
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Bereitschaftsdienste

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Bereitschaftspraxen fi nden Sie nach 18 Uhr und an Wochen-
enden und Feiertagen:

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Mo, Di u. Do 18-22 Uhr; Mi u. Fr 14-22 Uhr; Sa, So u. Feiertag 8-22 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Mo-Fr 18-22 Uhr; Sa, So u. Feiertag 8-20 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis Backnang
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Mo-Fr. 18-21 Uhr; Sa, So u. Feiertage 8-20 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 12012000

Tierrettungsdienst und Tiertaxi Region Esslingen
24h-Notruf: 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Am Wochenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr Tel. 08 
00 / 9 30 06 00, www.tiernotdienst-rems-murr.de

Apotheken-Notdienstfi nder
0800 0022833 (kostenfrei aus Festnetz) oder von jedem Handy ohne 
Vorwahl: 22833 (max. 69 ct/Min./SMS) oder unter www.aponet.de

Apothekendienst (Bereich Waiblingen, Schorndorf, Wein-
stadt, Winterbach und Remshalden Wechsel morgens 8:30h)

Do., 30.7.,  Michaels-Apotheke Winterbach, 
 Oberdorf 5, 73650 Winterbach, 
 Tel. 07181 74023

Fr., 31.7.,  Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, 
 Bahnhofstr. 25, 71332 Waiblingen, 
 Tel. 07151 55027

Sa., 1.8.,  Burg Apotheke, 
 Karl-Ziegler-Str. 52, 71336 Waiblingen, 
 Tel. 07151 8698

So., 2.8., Staufen-Apotheke Waiblingen, 
 Heinrich-Küderli-Str. 2, 71332 Waiblingen, 
 Tel. 0715159226

Mo., 3.8.,  Vitalwelt-Apotheke im GeZe Schorndorf, 
 Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf, 
 Tel. 07181 474964

Di., 4.8.,  Viadukt-Apotheke Endersbach, 
 Strümpfelbacher Str. 6, 71384 Weinstadt, 
 Tel. 07151 600800

Mi., 5.8.,  Salier-Apotheke Winterbach, 
 Bahnhofstr. 1, 73650 Winterbach, 
 Tel. 07181 41158

Do., 6.8.,  Apotheke Korber Höhe,
 Salierstr. 7/2, 71334 Waiblingen, 
 Tel. 07151 28870

Fr., 7.8.,  Schloss-Apotheke Großheppach, 
 Prinz-Eugen-Platz 3, 71384 Weinstadt, 
 Tel. 07151 603362

Notruf – Notarzt 112
bei Verdacht auf eine unmittelbar lebensbedrohende Erkrankung 
(Schlaganfall)

Deutsches Rotes Kreuz 112

DRK – Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste Remstal
Auskunft, Information und Beratung:
Herr Growe, Großheppacher Str. 62, 71384 Weinstadt, Tel. 07151 
2002-69, Fax 07151 8204985, E-Mail: info@drk-rems-murr.de - 
www.drk-rems-murr.de

Notrufnummern
Feuerwehr Notruf  112
Polizei Notruf  110
Polizeiposten Remshalden  Tel. 07151 72463
und außerhalb der Dienstzeiten:
Polizeirevier Waiblingen  Tel. 07151 950422
Krankenhaus Winnenden Tel. 07195 591-0
Krankenhaus Schorndorf  Tel. 07181 67-0
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-
medizinischen Beratung vermittelt werden.

Straßenbeleuchtung Remstalwerk
Bei Störungen, z. B. Ausfall ganzer Straßenzüge: 0800 1135000 (ge-
bührenfrei, 24/7 erreichbar)
Bei Defekt einzelner Leuchten: Tel. 07151 36971-0 (gebührenfrei, 
zu den Öffnungszeiten erreichbar)

Wasserversorgung Remstalwerk
Bei Störungen, z. B. Wasserrohrbruch: Tel.: 0800 7233990 (gebüh-
renfrei, 24/7 erreichbar)
Bei technischen Fragen: Tel. 07151 36971-0 (gebührenfrei, zu den 
Öffnungszeiten erreichbar)

Störungsannahme Gas
Netz BW GmbH, Tel. 0800 3629-447 (gebührenfrei, 24/7 erreich-
bar)

Wärmenetz Gänsweinberg/Langenäcker
Meldung von Störungen an die Stadtwerke Waiblingen, Tel. 07151 
131-501

Elektroversorgung
Meldung von Störungen in den Elektroversorgungsnetzen der 
Ortsteile Grunbach, Geradstetten, Hebsack und Rohrbronn beim 
Remstalwerk unter der Notfall-Nummer 0800 1135000 (gebühren-
frei, 24/7 erreichbar) bzw. im Ortsteil Buoch dem Störungsdienst der 
Syna GmbH, Tel. 0800 7962787 (gebührenfrei, 24/7 erreichbar).

Rufnummer Störungsstelle Unitymedia
0221 46619100

Frauenhaus
Kontaktbüro (Tel. 07181 61614), Schorndorf, Familienzentrum, 
Karlstr. 19. Beratungstermine nach vorheriger tel. Absprache. In den 
Nachtstunden und am Wochenende erreichbar über die Polizeiins-
pektion Schorndorf, Tel. 07181 204-0.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
08000 116016 - barrierefrei, kostenlos und vertraulich rund um die 
Uhr – per Chat und E-Mail unter www.hilfetelefon.de
Bestattungen Festlegung der Bestattungstermine und der Grabstel-
le: Friedhofsverwaltung, Tel. 07151 9731-1151 oder -1157, Mo. Di. 
Fr. 8.30-12.30 Uhr, Di. 14-18 Uhr, Do. 8.30-14 Uhr.
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VERANSTALTUNGEN
IM AUGUST 2026

WANN | UHRZEIT TITEL VERANSTALTER | WO BESCHREIBUNG 
Samstag, 1.8.
10 Uhr

Kamishibai Bibliothek Remshaden Bildererzähltheater für Kinder ab 3 Jahre

Samstag, 1.8.
17 Uhr

Dorfhocketse Dorfgemeinschaft Rohrbronn 46. Rohrbonner Dorfhocketse

Sonntag, 2.8.
11 Uhr

Dorfhocketse Dorfgemeinschaft Rohrbronn 46. Rohrbronner Dorfhocketse

Montag, 3.8.
14.30 Uhr

Geselliger Nachmittagstreff LandFrauen Remshalden Grunbach
Bürgerhaus, Vereinszimmer

Nähen, Stricken, Spielen oder einfach 
zusammensitzen und Kaffee trinken

Dienstag, 4.8.
10 Uhr

Offene Sprechstunde VdK KV Waiblingen
Geradstetten, Schmalzgasse 3

Beratung in Sozialangelegenheiten

Mittwoch, 5.8.
15 Uhr

LandFrauen Café im Pfl egeheim LandFrauen Remshalden Grunbach
AWO Pfl egeheim

LandFrauen bewirten mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen.

Samstag, 8.8.
15 Uhr

Grunbacher Hasenfest Kleintierzuchtverein Grunbach
Grunbach, Günther-Irmscher-Straße

Kleintierschau Sommerfest

Sonntag, 9.8.
10.30 Uhr

Grunbacher Hasenfest Kleintierzuchtverein Grunbach
Grunbach, Günther-Irmscher-Straße

Kleintierschau Sommerfest

Dienstag, 11.8.
10 Uhr

Offene Sprechstunde VdK KV Waiblingen
Geradstetten, Schmalzgasse 3

Beratung in Sozialangelegenheiten

Dienstag, 11.8.
14 Uhr

Treff im Freien LandFrauen Remshalden Grunbach
Neue Kelter am Bürgerpark

Kleiner Spaziergang mit anschließendem 
Kaffee am langen Tisch im Bürgerpark 
um 15 Uhr

Mittwoch, 12.8.
7.40 Uhr

Für die Daheimgebliebenen: 
Mit dem Bus in den Pfälzerwald

Schwäbischer Albverein
Pfälzerwald

Treffpunkt: 7.40 Uhr am Bahnhof 
Grunbach. 15 km lange Wanderung 
im Biospährengebiet Pfälzerwald-
Nordvogesen.

Dienstag, 18.8.
10 Uhr

Offene Sprechstunde VdK KV Waiblingen
Geradstetten, Schmalzgasse 3

Beratung in Sozialangelegenheiten

Sonntag, 23.8.
8.45 Uhr

Am Rande des Schönbuchs entlang Schwäbischer Albverein
Herrenberg

Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhof Grunbach
Auf dem HW 5, 13 km lange Wande-
rung dicht am Steilabfall des Schönbuchs.

Dienstag, 25.8.
10 Uhr

Offene Sprechstunde VdK KV Waiblingen
Geradstetten, Schmalzgasse 3

Beratung in Sozialangelegenheiten

Donnerstag, 27.8.
18 Uhr

Stammtisch mit vorausgehendem 
Spaziergang

Schwäbischer Albverein
Geradstetten

Treffpunkt: 18 Uhr im Tennisheim Gerad-
stetten. Spaziergänger treffen sich um 
16.30 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Clubhaus.

Freitag, 28.8.
15 Uhr

Wir erkunden unsere Heimat mit dem 
E-Mountainbike

Schwäbischer Albverein
Grunbach

Treffpunkt: 15 Uhr vor dem Bahnhof 
Grunbach
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Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
www.rems-murr-kreis.de

Jakobskreuzkraut erkennen –  
Gefahren vermeiden
Wie gegen die rasante Ausbreitung des Jakobskreuzkrautes 
im Sommer vorgegangen wird.
Landwirtschaft und Naturschutz stehen zunehmend vor der Heraus-
forderung, sich ausbreitende Pflanzenarten mit negativen Auswir-
kungen frühzeitig zu erkennen und sachgerecht mit ihnen umzuge-
hen. Vor allem das Jakobskreuzkraut – eine heimische, aber in vielen 
Bereichen problematische Korbblütler-Pflanze – erfordert besondere 
Aufmerksamkeit. Da es sich um eine heimische Pflanze handelt, wird 
sie nicht grundsätzlich bekämpft. Doch da sie eine Gefahr für Nutz-
tiere darstellt, ist ein gezieltes Handeln erforderlich.

Wie erkennt man Jakobskreuzkraut?
Jakobskreuzkraut ist häufig in extensiv genutzten landwirtschaft-
lichen Flächen anzutreffen, die sich durch wenig menschliches 
Eingreifen und den geringen Einsatz von Maschinen und Dünger 
auszeichnen. Außerdem findet es sich im Grünstreifen entlang von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen und kann leicht erkannt werden. 
Die Pflanze wird etwa 1,30 m hoch und zeichnet sich durch einen 
markanten Wuchs aus. Die Blätter sind meist unregelmäßig geformt 
und gezackt und die Pflanzen haben viele körbchenförmige Blüten-
köpfe. In der Regel sind die Blüten gelb, je nach Entwicklungsstadi-
um kann die Farbe jedoch auch variieren.

Warum ist die Pflanze problematisch?
Aus landwirtschaftlicher Sicht birgt das unkontrollierte Wachstum 
von Jakobskreuzkraut ein hohes Risiko. Denn die Pflanze enthält 
giftige Pyrrolizidinalkaloide, die Weidetiere in der frischen Pflanze 
wegen des bitteren Geschmacks gut erkennen und die Pflanzen 
daher meiden. Doch durch den Gärprozess von Silage oder den 
Trocknungsprozess von Heu gehen die Bitterstoffe verloren. Bereits 
geringe Mengen der Pflanze in Gär- oder Trockenfutter bei Tieren 
können zumindest langfristig, zu chronischen Leberkrankheiten und 
Vergiftungen führen. Diese können für die Tiere erhebliche gesund-
heitliche Folgen haben und damit auch wirtschaftlichen Schaden für 
die Halter verursachen. Vor allem Pferde und Rinder sind betroffen, 
während für Schafe und Ziegen die Auswirkungen meist weniger gra-
vierend sind.

Vorsicht bei der Entfernung der Pflanzen
Die Samen des Jakobskreuzkrauts breiten sich über Wind und Tiere 
rasch aus. Deshalb ist es wichtig, die Pflanzen frühzeitig zu iden-
tifizieren und zu regulieren: Sobald man den Befall feststellt, sollte 
gehandelt werden, um die Samenproduktion und damit eine wei-
tere Ausbreitung zu verhindern. Beim Umgang mit der Pflanze ist 
jedoch Vorsicht geboten: Da Hautkontakt mit dem Jakobskreuzkraut 
gesundheitliche Risiken birgt, sollte man Einzelpflanzen auf privaten 
Flächen im Frühjahr ausschließlich mit festen Schutzhandschuhen 
ausstechen. Zur Bekämpfung großer Bestände des Jakobskreuzkrauts 
wird empfohlen, die betroffenen Flächen vor Blühbeginn zu mähen 
oder zu mulchen. Für den Erfolg ist der Zeitpunkt entscheidend: 
Wird die Fläche vor dem Blühbeginn gemäht (Schröpfschnitt), kann 
das Mähgut liegen bleiben. Mäht man jedoch erst nach Beginn der 
Blüte, sollte das Mähgut zeitnah abtransportiert werden, um zu ver-
hindern, dass sich die Pflanze erneut aussät.

Ausbreitung des Jakobskreuzkrauts verhindern
Einzelne Pflanzen können im Rems-Murr-Kreis über den Biomüll ent-
sorgt werden. Dieser wird zur Biovergärungsanlage Backnang-Neu-
schöntal gebracht und wo durch den Vergärungsprozess die Samen 
unschädlich gemacht werden. Gleichzeitig ist eine Biogasanlage auch 
die Lösung, um größere Mengen an Grünschnitt zu entsorgen, der 
mit Jakobskreuzkraut vermischt ist. Wichtig: Die gemähten Pflanzen 
treiben mit hoher Wahrscheinlichkeit im selben Jahr nochmals aus, 
weshalb eine zweite Mahd ratsam ist. Eine chemische Bekämpfung 
von Jakobskreuzkraut ist nur für Landwirte und in Ausnahmefällen 

geeignet, da hierbei auch negative Auswirkungen auf erwünschte 
Pflanzen des Grünlandes auftreten können. Die Zulassungsbestim-
mungen des jeweils angewandten Pflanzenschutzmittels müssen be-
achtet werden!

Jakobskreuzkraut an Straßen
Auch das Straßenbauamt beurteilt das Vorkommen von Jakobskreuz-
kraut. Entlang von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen wird vor ei-
ner Bekämpfung zunächst geprüft, ob von der Fläche, auf der die 
Pflanze vorkommt, eine Gefahr für benachbarte Weiden oder Wiesen 
ausgeht. Bei einem Abstand unter 100 m von Weiden oder Wiesen 
wird ein mittleres bzw. hohes Risiko des Einwanderns angenommen, 
weshalb eine Bekämpfung notwendig wird. Zur Beseitigung werden 
auch hier die betroffenen Flächen gemäht oder gemulcht. Darüber 
hinaus stimmt sich das Straßenbauamt eng mit dem Landwirtschaft-
samt ab, um sich besonders bei größeren Befallsflächen entlang von 
Straßenrändern über die Maßnahmen abzustimmen. So werden be-
troffene Streckenabschnitte häufig vor der Blütezeit des Jakobskreuz-
krauts bearbeitet. Die Regulierung von Jakobskreuzkraut ist eine ge-
meinsame Aufgabe von Landwirten, privaten Grundstücksbesitzern 
und der öffentlichen Hand. Es ist entscheiden, betroffene Flächen 
frühzeitig zu erkennen und situationsgerecht mit ihnen umzugehen, 
um sowohl die Gesundheit der Nutztiere als auch die Erträge land-
wirtschaftlicher Flächen zu schützen.

Sturm im Rems-Murr-Kreis:  
Vorsicht vor Schäden im Wald
Das Forstamt rät Waldbesitzern dazu, wachsam zu sein und 
schnell zu reagieren.
Der Sturm am Donnerstag, 16.7., hat im Rems-Murr-Kreis stellen-
weise Schäden in den Wäldern verursacht. Betroffen sind vor allem 
Bereiche von Backnang (Plattenwald) über Welzheim bis nach Alf-
dorf, in denen sich der Sturm streifenweise durch die Wälder gezo-
gen hat. Insgesamt ist das Ausmaß der Schäden jedoch gering. Grö-
ßere geschädigte Flächen oder besonders hohe Menge an Holz sind 
nicht entstanden. Dennoch müssen vor allem Waldbesucher vorsich-
tig sein, da abgebrochene Äste, die noch in den Baumkronen hängen, 
jederzeit herunterfallen können.

Schäden müssen erkannt und beseitigt werden
Das Forstamt empfiehlt privaten Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzern dennoch, ihre Waldflächen zeitnah zu kontrollieren. Viele 
Schäden sind von den Wegen aus nicht zu sehen und können erst 
beim Betreten der Flächen erkannt werden. Auf beschädigte oder 
umgestürzte Bäume sollten möglichst zeitnah reagiert werden. Denn 
vor allem abgebrochene Kronen- und Astteile bieten dem Borken-
käfer ideale Brutbedingungen. Bleiben diese längere Zeit im Wald 
liegen, können sie die Vermehrung des Schädlings begünstigen. Die 
Aufarbeitung von Sturmholz birgt besondere Gefahren. Durch die 
Spannungen im Holz können Stämme und Äste beim Sägen oder 
Bewegen unvorhersehbar reagieren. Das Forstamt empfiehlt daher, 
mit besonderer Vorsicht zu arbeiten und sich im Zweifelsfall an ein 
Fachunternehmen zu wenden.

Das Forstamt unterstützt gerne
Für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer stehen die örtlichen Re-
vierleiter des Forstamts als Ansprechpartner und zur Beratung zur 
Verfügung. Diese können Sie über die Website des Landratsamts un-
ter Forstreviere im Rems-Murr Kreis erreichen. Ergänzend wird die 
Holzverkaufsgemeinschaft (HVG) zeitnah ein Informationsschreiben 
mit Hinweisen zur fachgerechten Aufarbeitung und Sortierung des 
Sturmholzes herausgeben. Trotz der entstandenen Schäden gibt es 
weder Engpässen bei den Forstunternehmern noch Probleme beim 
Holzabsatz. Dennoch zeigt das Ereignis, dass auch ein kleiner Sturm 
erhebliche Folgen nach sich ziehen kann, wenn beschädigte Bäume 
nicht rechtzeitig erkannt und aufgearbeitet werden.

Jetzt auch bei Instagram 
unter gemeinderemshalden.
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Partnerschaftskomitee
Remshalden

Französisch-deutsche Begegnungen  
in Gournay-en-Bray
Am Samstag, 18.7. war es endlich soweit: um 6 Uhr Aufbruch im 
Reisebus in die Normandie in unsere Partnergemeinde Gournay-en-
Bray. Der Bus war bis auf den letzten Platz gebucht und 49 Frank-

reich-Liebhaber unterwegs. Ge-
gen 17 Uhr trafen wir in Gournay 
ein und wurden herzlich be-
grüsst von unseren Freunden um 
Isabelle Sauval im „Comité de 
Jumelage“ sowie den Gastfamili-
en. Ein fröhlicher und geselliger 
Abend schloss sich an – wir wur-
den wie immer köstlich bewir-
tet. Selbst „Monsieur le Maire“ 
Eric Picard nahm sich die Zeit 
dabei zu sein und freundliche 
Begrüßungsworte an uns zu rich-
ten. Am Sonntag konnte, wer 

wollte, in der historischen Kirche St. Hildevert die Messe besuchen, 
in der des verstorbenen Jean-Philippe Duprez gedacht wurde. Am 
Nachmittag der sehnlichst erwartete Festumzug anlässlich des Saint-
Clair Festes. Ausgestattet mit deutschen, französischen und Euro-
pa-Fähnchen sowie gespendeter Frigeo-Ahoj-Brause ging unsere Delega-
tion hinter dem traktorgezogenen Partnerschafts-Wagen auf die Strecke, 
angeführt von den Französischschülerinnen der Realschule, die tolle 
Transparente trugen. Dahinter in pfiffigen Outfits die Tänzerinnen von 
„PG moves“ vom TV Hebsack, deren Choreographien bejubelt wurden. 
Abgerundet wurde unser Zug durch die erwachsenen Mitglieder der bei-
den Partnerschaftskomitees in bunten T-Shirts „Jumelage“. Zwischen 
den beiden Umzügen am Nachmittag und am Abend war genügend Zeit 
sich zu erfrischen und in geselliger Runde Gournay zu erkunden. Alles 
Weitere im nächsten Mitteilungsblatt.� Reinhard Besemer

 
Energieagentur  www.energieagentur-remsmurr.de

Immer noch hohe Förderungen für die 
Wärmepumpe
Seit dem 21.7. gelten neue Regeln zur Förderung von Wärmepum-
pen, Biomasseheizungen und Fernwärmeanschlüssen. Auch bei 
sinkenden Zuschüssen empfiehlt die Energieagentur beim Heizungs-
tausch auf erneuerbare Energien zu setzen. Wer schnell entscheidet, 
kann sich einige Tausend Euro mehr an Förderung sichern.
Die Wärmepumpe bleibt die am stärksten nachgefragte Heiztech-
nik und wird weiterhin gefördert. Die Basisförderung sowie der 
Klima-Geschwindigkeitsbonus für den Austausch alter, noch funkti-
onstüchtiger fossiler Heizungen stehen auch künftig zur Verfügung. 
Bis Ende des Jahres sind das immerhin 46 Prozent der förderfähigen 
Kosten.

Neu ist die stärkere soziale Ausrichtung des einkommensabhängigen 
Bonus. Je nach Haushaltseinkommen beträgt dieser Zuschlag zwi-
schen 10 und 40 %. Anspruch haben Haushalte mit einem Einkom-
men von bis zu 50.000 €, mit Kinderzuschlag sogar bis 60.000 €.
Da die Förderung künftig schrittweise sinken soll, empfiehlt die Ener-
gieagentur, geplante Heizungsmodernisierungen nicht aufzuschie-
ben. Informationen zu den aktuellen Förderbedingungen finden Sie 
unter www.ea-rm.de.

Offene Fragen rund um Heizungstausch oder auch zu Haussanierung 
oder Solarenergie können Sie auch mit den Energieexpertinnen und 
-experten der Energieagentur Rems-Murr besprechen. Dazu gibt es 
kostenlose Energieberatungen. Diese finden jeden Mittwoch und 
Donnerstag in der Energieagentur in Waiblingen statt und einmal im 
Monat in Ihrer Kommune. Infos zu Terminen und Orten unter www.
ea-rm.de/beratung.

Stadtmobil e.V.  
www.stadtmobil-ev.de

Warum nicht mal ein E-Auto fahren?
Wir möchten nochmal besonders auf das Stadtmobil-Elektroauto am 
Geradstettener Bahnhof (Badstraße) aufmerksam machen.
Seit einem Jahr steht der Opel-e-Corsa nun dort an einer Ladesäule 
des Remstalwerks. Sobald das Auto geöffnet wird, kann das Ladeka-
bel am Auto ausgesteckt und von der Ladesäule abgekoppelt werden. 
Im Kofferraum befindet sich eine praktische Aufbewahrungshülle für 
das Kabel. Die Reichweite des Corsa beträgt ca. 300 km, im Win-
ter etwas weniger. Unterwegs kann der Akku bei Bedarf an einem 
Schnelllader in ca. 30 Minuten wieder auf 80 % geladen werden. Die 
Energie To Go-Ladekarte vom Remstalwerk sowie eine EnBW-Lade-
karte finden sich im Bordbuch. Bei der Rückgabe muss das Fahrzeug 
immer zwingend an der Ladesäule eingesteckt und die Ladung mittels 
der Energie To Go-Karte gestartet werden. So kann der nächste Nut-
zer mit vollem Akku starten. Gerne erhalten Sie auch eine kostenlose 
individuelle Einweisung für das E-Auto inklusive Probefahrt. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse bei Frau Beißwenger unter remshal-
den@stadtmobil-ev.de an. Die Anmeldung für Neukunden erfolgt 
online unter www.stadtmobil-stuttgart.de. Die Vertragsfreischaltung 
kann in Geradstetten durch die ehrenamtliche Filialsprecherin Betti-
na Beißwenger oder bei der Postfiliale in Grunbach (Austraße 6/2) 
erledigt werden. Auch eine Online-Ident-Anmeldung ist mittlerweile 
möglich. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stadtmo-
bil-stuttgart.de oder bei Frau Beißwenger (Tel. 07151994661 oder 
remshalden@stadtmobil-ev.de).

Jubilare

Wir gratulieren
4.8.	 70	 Sonja Stumpf	 Grunbach
7.8.	 70	 Bärbel König	 Grunbach
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Umwelt

Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR  www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Grüngutannahme am 1. August in Geradstetten
Diesen Samstag, 1.8. findet von 13 bis 16 Uhr der nächste Termin 
zur Annahme von Baumschnitt, Reisig und anderen pflanzlichen Ab-
fällen auf dem Auffüllplatz in Geradstetten statt. Die Terminangaben 
im Mitteilungsblatt sind ohne Gewähr. Es ist darauf zu achten, dass 
Gras- und Rasenschnitt getrennt vom restlichen Grüngut abgeladen 
wird. Ein entsprechender Bereich ist ausgewiesen.

Fundbüro

Fundsachen

Auf dem Fundamt wurden abgegeben:
–– Scooter Kesser

Gegenstände, die beim Fundamt Remshalden abgegeben werden, 
werden in die Online-Fundsuche eingestellt. Sie können somit jeder-
zeit im Internet nach vermissten Gegenständen suchen. Falls Sie et-
was vermissen, suchen Sie daher bitte zuerst in der Online-Fundsu-
che und fragen Sie bitte erst danach im Fundamt (Bürgerbüro) nach.
https://fundinfo.novafind.eu/home/fundinfo/F08119090/app
Gefundene Tiere bitte der Tierauffangstation, Hegn-
auhofweg 105, 73614 Schorndorf übergeben. Tele-
fonische Anmeldung unter Tel. 07181 68573. Die 
Fundsachen können zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus, EG, Zimmer 0.04, abgegeben oder abgeholt 
werden. fundamt@remshalden.de

Gebrauchtes zu verschenken / 
Gebrauchtes gesucht

Folgendes ist bei Abholung kostenlos abzugeben:
sehr gut erhaltenes Schlafsofa abzugeben:
–– Leder beige, Matratze Federkern, Bettkasten
–– Maße als Sitzsofa: 95 x 203 cm
–– �Maße Schlaffunktion: 140 x 203 cmTel. 07151 2081695 oder 
Tel. 0176 46056454

–– 4 stabile Stühle, eichefarben, Landhausstil, mit Polster
–– 1 Teewagen, Tel. 07151 75666

Unter dieser Rubrik können funktionsfähige und brauchbare Gegen-
stände, die für den Sperrmüll zu schade sind, angeboten/gesucht 
werden. Interessenten setzen sich mit dem Anbieter/Suchenden 
telefonisch, oder wie angegeben, in Verbindung und vereinbaren 
den Abholtermin. Geben Sie Ihr Angebot/Suchanfrage weiter an 
das Bürgermeisteramt Remshalden, Marktplatz 1, per E-Mail:  
fundamt@remshalden.de oder telefonisch Tel. 07151 9731-1160.

Bibliothek
Bibliothek 
Remshalden www.remshalden.de/bibliothek 

Öffnungszeiten Bibliothek
Di. 15 bis 19 Uhr, Mi. 10 bis 12.30 Uhr, Do./Fr. 15 bis 19 Uhr,
1. Sa. im Monat 10 bis 12 Uhr; Tel. 07151 9731-2011

Kamishibai – Ein Bilder-Erzähltheater  
am 1. August
Kommt am Samstag, 1.8. um 10 Uhr zum Kamishibai! Ab dem drit-
ten Lebensjahr. Wir freuen uns auf euch.

Ferienprogramm 7. August
Entdecke mit uns Zendoodle!
Ihr kritzelt gerne? Wir zeigen euch, wie ihr mit euren Kritzeleien und 
eurem Einfallsreichtum tolle Muster umsetzen könnt. Wir freuen uns 
auf ein entspanntes Kritzeln mit euch.
Von 10 bis 12 Uhr für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren. Unkosten-
beitrag: 2,50 €. Anmeldung über die Seite der Gemeinde bis spätes-
tens 1.8.! Sommerferienprogramm – Gemeinde Remshalden

Trickfilm Workshop 8. August
Die Abenteuer eines Strich – Zendoodle. Wollt ihr dabei sein? Ge-
meinsam erlernen wir die Technik, die hinter Trickfilmen steckt.
Ein Strich kann vieles sein ___... oder ein Elefant oder ein Hut... Wir 
starten mit einem Strich auf Endlospapier und filmen diesen mit dem 
Tablet. Wie aus wenig viel werden kann, wie man mit einem Muster 
Bedrohung erzeugen kann, warum niemand „falsch“ zeichnet...
Für die 3. und 4. Klasse, von 9 bis 12 Uhr im Café Weinbergblick/
AWO. Verpflichtende Anmeldung bis 1.8. in der Bibliothek, Unkos-
tenbeitrag: 2,50 €. Begrenzte Teilnehmeranzahl.
Frau Müller und Frau Dreiling freuen sich auf euch!

HAL-Freiwillige
Im Rahmen des „Heiss auf Lesen Sommer-Ferienclubs“ braucht die 
Bibliothek Unterstützung! Wir suchen Freiwillige ab 13 Jahren zum 
Fragen und Zuhören einmalig oder regelmäßig:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr oder 17 bis 19 
Uhr. Oder Mittwoch, von 10 bis 12.30 Uhr.
Im Zeitraum vom 23.7. bis 18.9.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Remshalden www.feuerwehr-remshalden.de

Zug 1
Montag, 3.8., 19 Uhr Zugübung.

Zug 2
Mittwoch, 5.8., 19 Uhr Technische Hilfe Übung

Zug 4
Samstag, 1.8., 18 Uhr Zugübung.� Tobias Joos

Soziales
Arbeitskreis Asyl Remshalden
arbeitskreis-asyl@remshalden.de, Tel. 07181 2021350

Essen auf Rädern
Werktägliche Lieferung direkt ins Haus. Auskünfte, Beratung und 
Bestellung bei: Gabi Holzwarth, Wittumstr. 1/2, Tel. 07151 907036
Tägliche Lieferung direkt ins Haus. Auskünfte, Beratung und Bestel-
lung bei: Die Johanniter, Tel. 07181 47452-52/50

Seniorenmobil in Remshalden
Fahrten Montag bis Freitag zwischen 8 bis 17 Uhr. Anmeldung einer 
Fahrt unter Tel. 0173 6234997, Montag bis Freitag von 10 bis 12 
Uhr und muss spätestens 1 Tag vor Fahrtantritt gebucht werden.

Hilfsfonds für Remshaldener Bürger e.V.
Klaus Bandl, Tel. 07151 906016 und
Peter Bolz, Tel. 07151 2090102

Jobpoint/Verein Aufbruch Remshalden e.V. und Kreisdiako-
nieverband Rems-Murr-Kreis
Unterstützung Jugendlicher aus Remshalden bei der Suche nach ei-
nem Ausbildungs- oder Praktikumsplatz und beim Bewerbungstrai-
ning. Jobpoint-Sprechstunde: Mo. 16 bis 18 Uhr, Mi. 15 bis 17 Uhr 
(außer in den Ferien) in der Realschule Remshalden, Friedensstraße 
28, Geradstetten.
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Kontaktdaten: Markus Knecht, Tel. 0176 18988901 oder
m.knecht@kdv-rmk.de

Pflegeheim „An den Weinbergen“ Remshalden
Vom-Stein-Straße, Verwaltung, Fr. Niepel, Tel. 07151 20546-10

Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche;
Kreisjugendamt, Karlstr. 3, 73614 Schorndorf
Sozialer Dienst, Jasmin Kallenberg, Tel. 07181 93889-5010
Beratungsdienst Frühe Hilfen (schwangere Frauen, Familien mit Kin-
dern von 0-3 Jahren), Jutta Weiss, Tel. 07181 93889-5056

Kinder- und Jugendtelefon
Tel. 07151 501-3333, Montag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr

Beratungsstelle bei Hilfe- und Pflegebedürftigkeit
Gemeindeverwaltung Remshalden, Gottfried Rommel,
Tel. 07151 9731-1143

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Kirchgasse 24, Remshalden-Geradstetten, Häusliche Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaft, Tel. 07151 71405

Schlaganfall-Helfer im Rems-Murr-Kreis
DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V.
Infos: www.drk-rems-murr.de/schlaganfall-helfer
Kontakt: Tel. 07191 953691, Karin.Gericke@drk-rems-murr.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 92797-0
info@hospiz-remsmurr.de; www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen

Beratung zur Patientenverfügung und vorsorgenden Papieren
(Terminvereinbarung unter Tel. 07191 92797-0)
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07191 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und Ihrer Angehörigen,
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume,
Tel. 07191 92797-20
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang; kinder@hospiz-remsmurr.de, Beglei-
tung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer

Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 92797-40
stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Mobile Soziale Dienste/Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Arbeiterwohlfahrt: für Rohrbronn/Schorndorf, Tel. 07181 929493
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 07151 2002-71

Palliativnetz Rems-Murr
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) Rems-Murr, Tel. 
07181 26991-30 Mail: info@sapv-remsmurr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Tel. 07191 9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Versorgung und Betreuung von Familien in akuten Notsituationen
Tel. 07151 1693155

Tafel Weinstadt e.V.
www.weinstadt-tafel.de, Ort: Ziegeleistr. 16 in Benzach
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr. von 10.30 bis 12.30 Uhr

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychologische und Sozialrechtliche Beratung
Am Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1 (Haus 3), 
71364 Winnenden, Tel. 07195 591-52470, 
krebsberatungsstelle@rems-murr-kliniken.de

Arbeitskreis Depressionen und Ängste
Selbsthilfegruppen zur Bewältigung von Depressionen und Ängsten.
Infos zu Gruppenzeiten und Gruppenorten: www.akd-shg.de

WiR 
Wissenswert in Remshalden

Aktivitäten vom 31. Juli. bis 6. August
Bürgertreff – Geradstetten, Fronäckerstr. 1
Wandern
Am Montag, 3.8. treffen wir uns wieder zu unserer Wanderung um 
14 Uhr am P&R-Platz in Geradstetten, begeben uns dann auf eine 
Tour, deren Abschluss am Sportplatz der SV Remshalden sein wird. 
Wir möchten dort miteinander ein paar schöne Augenblicke mit Ge-
tränken und Gegrilltem erleben und freuen uns auf euch Alle!

Treffpunkt im Bürgerhaus – Grunbach, Schillerstraße 30
AmiKi – Offener Treff für Eltern und Kinder unter 3 Jahren
Montag, 3.8., von 9.30 bis 11 Uhr

Gemeinsam statt einsam – offener Mittagstisch für Senioren
Donnerstag, 6.8. ab 12 Uhr: Grillwürste, Grillfleisch, Salate und Brot. 
Zubereitung durch das Team. Eine Anmeldung ist erforderlich, und 
muss bis spätestens Dienstag, 18 Uhr bei Herrn Rommel eingehen, 
Tel. 07151 9731-1143.

Voranzeige Gesprächskreis Literatur
Montag, 10.8., von 16.30 bis 18 Uhr. Wir laden herzlich ein, zum 
Austausch über das Buch „Der Fremde“ von Albert Camus.

Offene Kinder- 
und Jugendarbeit

Aktivspielplatz

Sommerferien
In den Sommerferien findet auf dem Aktivspielplatz kein offener 
Betrieb statt. Wir sind mit der Durchführung zahlreicher Veranstal-
tungen im Sommerferienprogramm beschäftigt. Unsere Angebote im 
Ferienprogramm sind fast alle ausgebucht, bei ein paar Angeboten 
gibt es aber noch bzw. wieder freie Plätze. Die Anmeldung geht 
ausschließlich online über den Link https://www.unser-ferienpro-
gramm.de/remshalden/index.php
Zum Angebot „Spiel und Spaß auf dem Aktivspielplatz“ am 27.8., 
31.8. und 1. bis 3.9. können Kinder ab 6 Jahren ohne Anmeldung 
kommen. Es sind lediglich jeweils pro Tag 2 € mitzubringen.

Ganz aktuelle Infos gibt es auf Facebook (Aktivspielplatz Remshal-
den) und bei Instagram (aktivspielplatzremshalden).
Aktivspielplatz Remshalden, Grunbach, Daimlerstr. 16, Matthias 
Wiedenmann, Lars Ilikca, Matteo Hassan, Kathrin Merz und Isolde 
Rositsch, Tel. 07151 74950, aktivspielplatz@remshalden.de

Jugendhaus

Sommerpause
In den Sommerferien bleibt das Jugendhaus geschlossen! Wir wün-
schen allen schöne Ferien und tolle Urlaubserlebnisse und freuen uns 
auf ein Wiedersehen nach den Ferien!

Ganz aktuelle Infos gibt es bei Instagram (juzeremshalden). Matthias 
Wiedenmann, Lars Ilikca, Matteo Hassan, Kathrin Merz und Isolde 
Rositsch, Tel. 07151 97312020, jugendhaus@remshalden.de

Schulsozialarbeit

Grundschule Grunbach
Lehenstr. 17, Tel. 07151 9731-2638
Tamara Spiegel, E-Mail: t.spiegel@remshalden.de
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Grundschule Geradstetten
Raiffeisenstr. 10, Tel. 07151 9731-2658
Nadine Leinhos, E-Mail: n.leinhos@remshalden.de

Realschule Remshalden
Friedensstr. 28
Tel. 07151 9731-2618
Marcel Rademacher,
E-Mail: m.rademacher@remshalden.de
Elif Ucar, E-Mail: e.ucar@remshalden.de

Schulen

Grundschule 
Grunbach www.grundschule-grunbach.de 

Fußball, Fußball überall: viele Nationalhymnen 
und ein Fußballturnier für Stufe 3
Fußball begeistert in Grunbach 
und rund um die Welt. Wir er-
lebten es täglich an der Grund-
schule, wenn wir morgens die 
Nationalhymnen im Schulhaus 
hörten. Pünktlich zu Pausenbe-
ginn ging es los: Die Hymne der 
Mannschaften, welche an dem 
Tag spielten, hörten wir lautstark 
durch das Schulhaus. So war die 
WM bei uns täglich präsent. Die 
Vielfalt der Hymnen ist enorm. 
Manche Hymnen sind über 4 
Minuten lang, andere nur 56 Se-
kunden. Wer hätte das gedacht? 
Täglich wurden auch die Spie-
lergebnisse an der Plakatwand eingetragen, sodass alle Schülerinnen 
und Schüler mitfiebern konnten.

Zudem hat Herr Finster angeboten während der WM ein Fußballtur-
nier mit den Drittklässlern durchzuführen. Am Freitag, den 17.7., 
ging es morgens gleich los. Es gab verschiedenste Angebote und jedes 
Kind konnte sein Ballgeschick ausprobieren und trainieren, egal ob 
beim Aufwärmen und Slalom-Dribbeln. Dann folgten Spiele im Klein-
feld auf 4 Tore sowie 9-Meter-Schießen. Das war spitze! Die Freude 
der Kinder war deutlich sicht- und hörbar! Zum Abschluss erhielten 
die Fußballkinder noch eine kleine Flasche Wasser und einen Apfel 
spendiert – und eine Urkunde gab es natürlich auch. Ein rundum ge-
lungenes Fußballevent und ein schönes Erlebnis für alle Beteiligten!
Ein herzliches Dankeschön an Frau Dietrich für das tägliche Abspie-
len der vielen Nationalhymnen und Herrn Finster vom SV Remshal-
den für die Durchführung des Fußballtages!
� Annette Pohl und Ute Andreasch

Grundschule 
Geradstetten www.schule-geradstetten.de 

Sonniger Abschluss unseres Spendenhupfs
Mit guter Laune und strahlendem Sonnenschein feierte unsere 
Grundschule am Mittwoch, 22.7. den gelungenen Abschluss des 
diesjährigen Spendenhupfs. In den vergangenen Wochen hatte die 
Schülerschaft fleißig geübt, um möglichst viele Sprünge in einer 
Minute zu schaffen. Sie suchten Fördernde, die für jeden einzelnen 
Sprung einen Geldbetrag spendeten. 

Mit großem Ehrgeiz und viel Freude sammelten die Kinder so Spen-
den für unser Regenwaldprojekt und Aktionen der Schulgemein-
schaft und zeigten dabei beeindruckende sportliche Leistungen. Bei 
der Abschlussfeier wurden die besten Seilspringenden jeder Klassen-
stufe für ihre hervorragenden Ergebnisse mit viel Applaus gewürdigt. 
Stufenbeste waren Neo (Stufe 1), Carolina (Stufe 2), Kira (Stufe 3) 
und Clara (Stufe 4). Besonders beeindruckend war die Leistung von 
Clara, die mit 200 Sprüngen in einer Minute den Tagesbestwert er-
zielte. Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch von Eric Witte 
vom SV Remshalden. Der erfolgreiche Rope-Skipping-Sportler fas-
zinierte die Kinder mit einer mitreißenden Vorführung und zeigte 
eindrucksvoll, was mit Schnelligkeit, Geschick und Ausdauer mög-
lich ist. Im Anschluss nahm er sich viel Zeit für die Schülerinnen 
und Schüler, beantwortete ihre neugierigen Fragen und erfüllte sogar 
zahlreiche Autogrammwünsche. Musikalisch wurde die Feier von 
dem fröhlichen Sommerlied „Schön ist es auf der Welt zu sein“ und 
unserem Schulsong umrahmt. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Sponsorinnen und Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung zum Er-
folg der Aktion beigetragen haben.� N. Mayerle

Realschule 
Remshalden www.realschule-remshalden.de 

Spenden an das Klinikum Winnenden
Am 14.7. spendeten Schülerinnen und Schüler der Realschule 
Remshalden selbst genähte Herz- und Portkissen an das Klinikum 
Winnenden. Gemeinsam mit ihrer AES-Lehrerin Frau Genoch durf-
ten drei Schülerinnen der Klasse 10c die selbst genähten Werkstücke 
auf die Palliativstation in Winnenden bringen. Dort erhielten sie von 
Frau Wiens, einer Pflegefachkraft, eine kleine Führung und waren 
sehr positiv überrascht über die fröhlichen Farben in den Zimmern, 
die hübschen Bilder an den Wänden und die angenehmen Düfte, 
die über einen Diffusor erzeugt werden und den Geruch nach Des-
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Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Schorndorf • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Weinstadt - Buhlstraße 48 - (0 71 51) 20 58 30

07151 - 60 45 161
Schorndorfer Straße 7 
73630 Remshalden-Grunbach
www.dietrich-bestattungen.de

Wir sind für Sie da!
Tag und Nacht vor Ort
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 51 / 96 19 59

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Remshalden       Untere Hauptstraße 22

Bestattungen

Raiffeisenstraße 1
73630 Remshalden

Tag- & Nachtruf 07151 - 985 778 3

Wir begleiten Sie regional und überregional

Tag und Nacht für Sie erreichbar
07151 / 6 40 40

www.hermann-partner.de

HINWEIS ZUR
ERSCHEINUNG:

·  ANZEIGENSCHLUSS FÜR DIE LETZTE AUSGABE KW 32
Am Dienstag, 4. August 2026 um 12.00 Uhr

IN DEN KWs 33 + 34 ERSCHEINT 
KEIN MITTEILUNGSBLATT!

SOMMERPAUSE

·  DIE ERSTE AUSGABE NACH DER SOMMERPAUSE 
ERSCHEINT am Donnerstag, 27. August 2026 

DMZ VERLAGS- & WERBE GMBH
An der Rems 10 · 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0 · E-Mail: anzeigen@dmz-weinstadt.de

Gertrud

Manfred Schmid mit Familie
Marlene Linder mit Familie

Grunbach, im Juli 2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den 
Stunden des Abschieds mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
liebevolle Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Besonders danken wir Herrn 
Pfarrer Kettling für die tröstenden 
Worte, der Diakoniestation sowie 
den Pflegeheimen Karlsstift und 
Marienstift für die fürsorgliche 
Betreuung und allen, die unsere 
Mutter besucht und begleitet haben.Schmid

* 19.6.1923  
 † 21.6.2026

geb. Andrä

Liebe Eigentümer, eine Familie aus der Region möchte ihren Traum 
vom Eigenheim in Remshalden und Umgebung verwirklichen. 

Gesucht wird ein Haus mit Garten, in dem zwei Kinder 
groß werden können. Auch ein älteres Haus mit Charme 

und Renovierungsbedarf kommt gerne infrage. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf. Andreas Weber
Telefon꞉ 07151 36 905-26
andreas.weber@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Kaufwunsch꞉ Ein neues Zuhause für eine Familie gesucht 
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
(durchgehend)
Sa. 7.30 – 18.00 Uhr

Großheppach Tel. 60 31 49
Endersbach Tel. 6 04 75 00
Grunbach Tel. 7 35 96
Beutelsbach Tel. 9 81 27 28

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
(durchgehend)
Sa. 7.30 – 18.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 21.00 Uhr 
Sa. 07.30 – 21.00 Uhr

Bahnhofstraße 38 
73630 Remshalden- 
Grunbach

Gültig bis Sa., 01.08.2026. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.  
Verkauf nur solange Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

KW:

31 + 32 

Datum:
Bauer

Gültig bis Sa. __ __ . __ __ . 2026 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.Bilder sind KI generiert/erstellt.

 Verkauf nur solange Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Bilder sind KI generiert/erstellt.

Mit Freundlichen Grüssen:

MITTEILUNGSBLATT
REMSHALDEN

Unser Wochenangebot für Sie:

Frisch für Sie in unserem Markt

Total Regional Fleisch & Wurst

von unserem Remstalhof  
Total regional Fleisch & Wurst  

von unserem Remstalhof  
frisch für Sie in unserem Markt

Wohnraum Immobilien
Pfahlbühlstraße 10/1 71384 Weinstadt
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Tel. : 07151 25007-0
info@wohnraumimmobilien.com

TTTTTTTeeeeeeelllllll ....... ::::::: 00000007777777111111155555551111111 22222225555555000000000000007777777-------0000000
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Immobilienverkauf & Urlaubspläne?
10 Dinge, die Sie beachten sollten:

1.

Sie packen die Koffer.
Wir kümmern uns
um die restlichen 9.
Von der Wertermittlung bis
zur Schlüsselübergabe – persönlich und zuverlässig.
Während Sie entspannt Ihren Urlaub genießen.

Rufen Sie uns an!

Kostenlose Immobilienbewertung anfragen

Immobilienverkauf & Urlaubspläne?e?e
10 Dinge, die Sie beachten sollten:

Rufefef n Sie uns an!1.

KoKoK stenlose Immobilienbewertung anfragen

 
 

 

Bauplatz, EFH, DHH, RH oder  4 - 5 Zi.- Wohnung 
von Dipl.- Ing. mit Familie im Remstal  zu  kaufen  gesucht.  
Finanzierung bis € 800.000.- vorhanden.  Verk. ohne  Prov. 
Ihr Immobilien-Profi seit 1986.  www.buero-schaefer-immo.de 
Büro Schäfer Immob. (IVD) ✈  07151/6047284 Fax 460062 

 
 

MEHR ALS 30 JAHRE SIND WIR KOMPETENT UND ZUVERLÄSSIG FÜR SIE 
DA. EFH, DHH, RH + 2 – 5 Zimmer-Wohnungen im Remstal zu 
kaufen oder mieten gesucht. • Möchten Sie wissen, was Ihr Haus 
oder Wohnung wert ist? Wir ermitteln für Sie kostenfrei und unverbind-
lich den „Marktwert“ Ihrer Immobilie • Büro Schäfer Immobilien
www.buero-schaefer-immo.de, Telefon: 0 71 51 / 46 00 61
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Die Losung 
fur Elektrosmog, Wasser- 

und Feinstaubbelastung
..

 Ihre Ansprechpartnerin für Beratung und Betreuung Ihre Ansprechpartnerin für Beratung und Betreuung

Cornelia Kibgis
Schnaiter Straße 2, 73630 Remshalden
Tel.: 01 76/10 54 90 12, E-Mail: C.Ki@gmx.net
www.kibgis.memon.eu

Ihr Ansprechpartner in Remshalden, 
Weinstadt und Aichwald:

Klaus Schwegler
Wilhelm-Gayer-Str. 27, 73630 Remshalden-Geradstetten
Tel. 0 71 51 / 75 76 4
E-Mail: klaus.schwegler@kobold-kundenberater.de

 
  
 

Ich berate Sie gerne in Meckesheim, Mönchzell, Musterhausen,
Mauer, Schatthausen, Baiertal, Horrenberg, und Hoffenheim
Klaus Schwegler
Klaus.Schwegler@kobold-kundenberater.de

WIR VERKAUFEN IHRE IMMOBILIE
Bei uns ist Ihr Nest in besten Händen

Wir begleiten Sie beim Verkauf 
Ihres Zuhauses.
Mit Sorgfalt, Marktkenntnis und 
dem Ziel, den bestmöglichen 
Preis für Ihre Immobilie zu 
erzielen. Sprechen Sie uns an!

Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Str. 23 ❘ 73630 Remshalden

Frau Friederike Martinović 
07151 9735-18
martinovic@wohnwerke-bau.de

Ihre Ansprechpartnerin:

DER Touristik Partner-Unternehmen
Reisebüro Elke Ischinger
Bahnhofstraße 11 · 73630 Remshalden
t: +49 71 51 – 97 78 24 · WhatsApp: 0 71 51 – 97 78 24
www.ischinger-reisen.de · info@ischinger-reisen.de

Wir machen Urlaub  
vom 19.8. – 3.9.2024
und sind ab dem 04.09.2024  
wieder persönlich für Sie da. 

Wir wünschen

Ihnen eine schöne

Sommerzeit!

Wir machen Urlaub
vom 24.8. – 4.9.2026
und sind ab dem 7.9.2026
wieder persönlich für Sie da.

GmbH

REISEBERATUNG
Muth

Weitere Infos unter: 0 71 51 / 70 24 66 | info@reiseberatung-muth.de

SCHOTTLAND 
AUF DEN SPUREN DER HIGHLANDER

7-Tage-Erlebnisreise ab 2.095 €. Reise wird von Harald Muth begleitet.

Die Pusteblume Edition
Bio Weine mit natürlich
weniger Alkohol.

www.weinguthaefner.de/
kollektion-pusteblume

WIR MACHEN URLAUB!WIR MACHEN URLAUB!
In der Zeit vom 8. bis 22. August haben wir geschlossen.
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infektionsmitteln überlagern. Für die Schülerinnen war neu, dass die 
Palliativstation nicht die im Volksmund verbreitete „Sterbestation“ 
ist und sogar zwei Drittel der Patientinnen und Patienten wieder ent-
lassen werden. Die Herzkissen werden verwendet, um Patientinnen 
und Patienten besser zu lagern oder den Druck bei Brustkrebspatien-
tinnen zu minimieren. 

Das Kissen kann geschickt unter den Arm geklemmt werden, sodass 
keine Reibung zwischen dem Arm und der Operationsnaht entsteht. 
Die Portkissen dienen als Unterstützung beim Autofahren, damit der 
Sicherheitsgurt nicht auf die Stelle drückt, an der der Port unter der 
Haut implantiert ist. Die Kissen dürfen im Klinikum aus hygienischen 
Gründen leider nicht gewaschen und somit nicht mehrfach verwen-
det werden. Daher besteht stets Bedarf an neuen Kissen, den die 
Realschule Remshalden bestimmt auch künftig gerne decken wird.
� D. Genoch

Spende für die Realschule Remshalden
Die Realschule Remshalden bedankt sich sehr herzlich bei der Fir-
ma Syntegon Technology für eine Spende in Höhe von 1000 € für 
die Fachbereiche Technik und BK. Syntegon Technology hat diese 
Summe im Rahmen einer Veranstaltung zur Gesundheitsprävention 
gesammelt und stellt sie nun der Schule zur Verfügung. Herzlichen 
Dank dafür!� A. Wiesner

v.l.n.r.: Ruslana Faisst (Marketing), Jasmin Kuhnle (BK), Armin Wiesner (Technik), 
Linda Neudörffer (Personalleitung)

Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende – 
herzliche Feriengrüße
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum Ende eines ereignisreichen Schuljahres möchte ich mich herz-
lich bei allen bedanken, die unsere Schulgemeinschaft begleitet und 
unterstützt haben. Gemeinsam haben wir viel erlebt, Neues angesto-
ßen und unsere Schule weiterentwickelt. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien erholsame Sommerferien, viele schöne Momente 
und Zeit, neue Kraft zu tanken. Ich freue mich darauf, Sie im neuen 
Schuljahr gesund und mit frischer Energie wieder an der Realschule 
Remshalden begrüßen zu dürfen.� Herzliche Grüße
� Tobias Rotzler, Schulleiter

Remstal 
Tourismus e.V.

„Mal‘ mal Remsi“ geht in die dritte Runde
Während der Sommerferien wird der Restaurantbesuch im Remstal 
für Kinder wieder zu einem ganz besonderen Erlebnis. Vom 30.7. bis 

13.9. lädt der Remstal Tourismus e. V. gemeinsam mit zahlreichen fa-
milienfreundlichen Gastronomiebetrieben zur Mitmachaktion „Mal‘ 
mal Remsi“ ein.

Die Idee ist ganz einfach: Während Eltern und Großeltern entspannt 
essen, können die kleinen Gäste ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
In allen teilnehmenden Restaurants liegen Remsi-Malvorlagen bereit, 
die direkt vor Ort ausgemalt werden können. Wer sein Kunstwerk im 
Lokal abgibt, erhält als Dankeschön eine kleine Überraschung.
Auch in diesem Jahr wartet auf die jungen Künstlerinnen und Künst-
ler eine Verlosung zum Ferienende. Unter allen eingereichten Bildern 
werden attraktive Preise verlost, die von den regionalen Freizeit- und 
Handelspartnern Die Zugvögel – Kanu-Touren & mehr (Weinstadt), 
Stauferfalknerei Lorch und Sport Schwab (Winterbach) zur Verfü-
gung gestellt werden.
Mit der Aktion möchten der Remstal Tourismus e.V. und die teil-
nehmenden Gastronomiebetriebe Familien in den Sommerferien zu 
gemeinsamen Genussmomenten im Remstal einladen und den Re-
staurantbesuch für Kinder spielerisch gestalten. Alle Informationen 
sowie die Übersicht der teilnehmenden Gasthäuser und Restaurants 
gibt es unter www.remstal.de/sommerferien.

Wein und Gastronomie

Weingut Beutel

After Work Bauersberger Hof
Genussvolle Sommerabende im Weingut H. Beutel
Mit der neuen „Wine & Grill“ Lounge“ starten wir eine Veranstal-
tungsreihe für gemütliche Sommerabende. Lassen Sie uns gemein-
sam den Tag entspannt ausklingen! Wir laden Sie herzlich ein, den 
Feierabend in gemütlicher Atmosphäre bei uns vor dem Weingut zu 
genießen. Freuen Sie sich auf: Ein gutes Glas Wein oder ein kühles 
Wengerter-Bier, frisch zubereitete Spezialitäten von Grill und Smoker 
und feine kalte Delikatessen. Gute Gespräche und ein entspanntes 
Miteinander. Kommen Sie vorbei, schalten Sie ab und genießen Sie 
die Zeit. Wir freuen uns auf Sie. Es findet jeweils donnerstags ab 17 
Uhr statt. Der nächste Termin ist der 30.7., 20.8., 27.8. und 10.9.
� U. Beutel

Weingut
Doreas

Sommer-Wein-Lounge
Freitag, 7.8., ab 17 Uhr, Samstag, 8.8., ab 15 Uhr
Sonntag, 9.8., ab 11 Uhr
Genießen Sie unsere Weine, ausgesuchte Weincocktails und leckere 
Flammkuchen-Kreationen aus dem „Holzbackmobil-Lang“ bei ent-
spannter Atmosphäre in unserem Sommergarten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.� Andreas Ellwanger
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Weingut 
Häfner

Das letzte Sommerbesen-Wochenende
Dir ist es zu warm und Du möchtest Dich einfach bei einem leichten, 
erfrischenden Glas Wein mit Freunden im Schatten entspannen? Der 
Sommerbesen ist noch bis 2.8. immer Donnerstag – Freitag ab 17 
Uhr, sowie sonntags 13 bis 19 Uhr geöffnet. Kommt und genießt.
Die Weinwanderung findet am 6.9. statt. Wandert mit uns durch die 
Weinberge und verkostet unsere Weine genau dort, wo sie gewach-
sen sind, begleitet von einem Kanapeemenü. Infos & Wanderkarten 
unter www.weinguthaefner.de.� S. Häfner-Hutt

Genussraum & Weinstube Traube

Genuss und Gastfreundschaft  
für jeden Anlass
Wir sind jederzeit für Sie da – ganz gleich, welcher Anlass Sie zu 
uns führt. Ob Geburtstag, Taufe, Konfirmation, Jubiläum, Hochzeit, 
Firmenfeier, Vereinsfeier, Weihnachts- oder Trauerfeier: Wir begleiten 
Sie zuverlässig bei Ihrer Veranstaltung. Einen festen Ruhetag gibt es 
bei uns nicht – wir richten uns flexibel nach Ihren Wünschen.
Genießen Sie Ihr Fest in unseren gemütlichen, liebevoll gestalteten 
Stuben und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen. Unser freundli-
cher Service sorgt für eine herzliche Atmosphäre, in der Sie und Ihre 
Gäste sich rundum wohlfühlen. Kontaktieren Sie uns gerne telefo-
nisch unter 0174 634 8896 oder 07151 79901 oder per E-Mail an 
info@traube-grunbach.de.� Sandra Arbogast

Mitteilungen der 
Remshaldener Kirchen

 
Angedacht

Ent-spannung
In den letzten Wochen habe ich traumhaft schöne Geigenmusik er-
lebt. Solistisch und im großen Klang des Orchesters. Welche Klang-
vielfalt durch Geigenbogen und die gespannten Saiten der Geige zum 
Klangerlebnis zusammengebracht werden können, hat mich wieder 
begeistert. Und als bei einem „wilden“ Spiel einzelne Haare des Gei-
genbogens rissen und vom Geigenspieler einfach während seines Vor-
trages, in einer kurzen Pause, abgetrennt wurden, hat mich an eine 
Besonderheit des Geigenspielens erinnert.
Immer bevor die Musizierenden ihre Geigen mitsamt Bogen in den 
Geigenkasten legen, oder in einen Schrank ablegen, lösen sie die 
Spannung des Geigenbogens. An einer kleinen Drehschraube, zwei 
bis dreimal drehen – ganz einfach. Und beim nächsten Einsatz wird 
wieder „neu gespannt“. Sonst funktioniert das mit dem Bogenstrich 
nicht wirklich!
Sommerzeit – freie Zeit – „Ent-spannungszeit“?! Für uns alle!
Damit die Freude am Leben bleibt! Langlebig, wie die Bogenhaare. 
Damit die Lebendigkeit, die Liebe am Leben bleibt! Und vielleicht 
auch: Dass wir in dieser Ent-spannung neu den Urgrund unseres Le-
bens spüren: die Liebe.
Und in diesem Gespür auch in der Spannung, in den alltäglichen 
Anforderungen des Lebens, aus der Fülle leben können.
Gott segne diese Sommerzeit mit all ihren Auszeiten, Festzeiten, in 
ihrer Andersartigkeit mit seiner Lebensfülle!
� Pfarrerin Christine Schweitzer

Katholische Kirchengemeinde

St. Michael 
Remshalden www.st-michael-remshalden.de 

Termine
Samstag, 1. August
18.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth Geradstetten

Sonntag, 2. August
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach
	 † Franz und Margareta Fischer
	 anschließend offener Gemeindesaal
18.30 Uhr 	 Vesperandacht in St. Elisabeth Geradstetten

Mittwoch, 5. August
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach

Donnerstag, 6. August
9 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Elisabeth Geradstetten
	 anschließend Sommerfrühstück im Gemeindesaal

Samstag, 8. August
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Elisabeth Geradstetten

Sonntag, 9. August
9.15 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach

Mitteilungen
Sommerfrühstück
Nach dem 9 Uhr-Gottesdienst am Do., 6.8. laden wir herzlich zum 
Sommerfrühstück in den Gemeindesaal von St. Elisabeth ein.

‚Wohnen im Gemeindesaal‘ der KJR Remshalden
Eine Woche haben wir älteren Jugendlichen im Gemeindesaal Grun-
bach gewohnt. Eingezogen sind wir am Samstag, und haben nach 
kurzem Einrichten mit der Essensplanung und dem Einkauf begon-
nen. Der Saal wurde in Schlaf-, Ess-, Arbeits- und Freizeitbereiche 
aufgeteilt, und auch eine Dusche aufgebaut. Aufgrund der unter-
schiedlichen Schulzeiten wurde zwar meist getrennt gefrühstückt, 
spätestens beim gemeinsamen abendlichen Kochen waren aber wie-
der alle da.Die Abende haben wir dann mit Brettspielen und Liedern 
ausklingen lassen.Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch von 
Jugendlichen aus Urbach und Winterbach, die übers Wochenende 
miteingezogen sind. Herzlichen Dank allen, die die Aktion unter-
stützt haben, insbesondere denen, die uns mit Verpflegung versorgt 
haben.� C. Müller

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vom 30.7. – 11.9. ist das Pfarrbüro wie folgt geöffnet: Montag, Mitt-
woch, Freitag von 9 bis 12 Uhr.

Schöne Sommerferien
Gott beschütze dich auf deiner Reise. Er sei dir Brücke an Flüssen, 
ein Dach im Regen, ein Kompass in der Wildnis, der Schatten eines 
Baumes, das Lied in deinem Herzen, das Lächeln der Menschen, die 
dir begegnen, ein sicherer Weg, wo du auch hingehst. So behüte dich 
der allmächtige, treue Gott auf deinen Wegen. Amen
Mit den Schulferien beginnt die Urlaubszeit. Mit diesem Segen wün-
schen wir allen Reisenden und denjenigen, die die Zeit daheim ver-
bringen schöne und erfüllte Urlaubstage.� Staiger

Seelsorgeeinheit 
Remstaltor 

Gemeindeausflug nach Rechberghausen am 
17. September
Unter dem Motto „Von Mühle zu Mühle – gemeinsam unterwegs“ 
führt uns der Gemeindeausflug am Do., 17.9. in die Schurwaldge-
meinde Rechberghausen. Dort feiern wir gemeinsam Gottesdienst 
und haben Gelegenheit die besondere Malerei im Innenraum der Kir-
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che Mariä Himmelfahrt kennenzulernen. Nach einer Kaffeepause in 
der Alten Mühle besteht die Gelegenheit zur Teilnahme an einer Füh-
rung durch die Untere Mühle, eines der ältesten Anwesen in Rech-
berghausen. Alternativ besteht die Möglichkeit für einen Spaziergang 
im Landschaftspark „Grüne Mitte“. Auf dem Rückweg machen wir 
einen Zwischenstopp in der Gaststätte Zachersmühle und haben dort 
Gelegenheit zum Vespern und gemütlichen Beisammensein.
Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen Tag und auf viele 
schöne Gespräche und Begegnungen.
Abfahrtszeiten: Grunbach Bahnhof 12.25 Uhr
Geradstetten Tankstelle 12.30 Uhr
Die Kosten für die Busfahrt und die Führung (28.- €) werden im Bus 
eingesammelt. Die Anmeldung ist ab sofort im Pfarrbüro Remshalden 
möglich. Tel. 07151 72514

Evangelische Kirchengemeinden

Evang. Verbundkirchengemeinde
Remshalden  www.remshalden-evangelisch.de

Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.� Lukas 12,48b

Gottesdienste
Sonntag, 2. August
9 Uhr 	 Geradstetten: Gottesdienst (Pfarrer Greb)
10 Uhr 	 Rohrbronn: Gottesdienst bei der Rohrbronner Dorf-

hocketse (Pfarrer Greb)
	 Die Kollekte der Gottesdienste ist für die Kirche in 

Rohrbronn bestimmt

Termine
Donnerstag, 30. Juli
8.30 Uhr 	 KiBiFez – KinderBibelFerienzeit, Treffpunkt am Ge-

meindehaus Kelter Geradstetten

Freitag, 31. Juli
8.30 Uhr 	 KiBiFez – KinderBibelFerienzeit, Treffpunkt am Ge-

meindehaus Kelter Geradstetten
20 Uhr 	 Sommerabendbesinnung in der Kirche in Gerads-

tetten: „Hoffnung teilen“ – Geschichten und Bilder 
aus der Partnergemeinde in Kenia, die Mut machen! 
(Pfarrerin Dorothee Eisrich)

Samstag, 1. August
8.30 Uhr 	 KiBiFez – KinderBibelFerienzeit, Treffpunkt am Ge-

meindehaus Kelter Geradstetten

Mitteilungen
Sommerabendbesinnungen
In den Sommerferien laden wir herzlich zu 3 Sommerabendbesin-
nungen in die Konradskirche Geradstetten ein. Jeweils freitags zwi-
schen 20 Uhr und 21 Uhr. Termine und Themen:
31.7.: „Hoffnung teilen“ – Geschichten und Bilder aus der Partnerge-
meinde in Kenia, die Mut machen (Pfarrerin Dorothee Eisrich)
14.8.: „er-Mut-igt“ – Gideons Weg mit Gott (Anne Hettinger)
28.8.: Jakob Rösler, Schorndorfs berühmtester Lateinschullehrer (De-
kan i.R. Waldemar Junt)
Förderverein für Diakonie und Seelsorge Remshalden
Termine und Mitteilungen siehe unter Vereinsmitteilungen 
Remshalden� S. Bauer, G. Rommel

 
Buoch

Mitteilungen
Kasualvertretung
Pfarrerin Schweitzer hat vom 31.7.-26.8. Urlaub. Die Kasualvertre-
tung übernimmt Pfarrer Greb, Tel. 07151 977727.� S. Bauer

 
Geradstetten

Termine
Donnerstag, 30. Juli
9.30 Uhr 	 Krabbelgruppe Windelflitzer 2 im Gemeindehaus Kel-

ter (Kontakt: Franziska Schneck, Tel. 0177 1657279)
18 Uhr 	 Kirchenchor: Sommerfest auf dem CVJM-Platz

Freitag, 31. Juli
20 Uhr 	 Sommerabendbesinnung in der Kirche (näheres siehe 

unter Verbundkirchengemeinde)

Sonntag, 2. August
11 bis 17 Uhr ist die Kirche für Besucher geöffnet� S. Bauer

 
Grunbach

Termine
Donnerstag, 30. Juli
14.30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Paul-Gerhardt-Haus

Sonntag, 2. August
14 bis 16 Uhr ist die Kirche für Besucher geöffnet

Montag, 3. August
14.30 Uhr 	 Gesprächskreis für Trauernde im Paul-Gerhardt-Haus
19.45 Uhr 	 Posaunenchor auf dem Pfeifferle
	 (bei Regen im Paul-Gerhardt-Haus)� Gabi Rommel

Mitteilung
Krabbelgruppen Grunbach
Infos unter www.remshalden-evangelisch.de,
Kontakt Claudia Ilg: krabbelgruppen-grunbach@web.de

 
Hebsack-Rohrbronn

Mitteilungen
Kasualvertretung
Pfarrerin Schweitzer hat vom 31.7.-26.8. Urlaub. Die Kasualvertre-
tung übernimmt Pfarrer Greb, Tel. 07151 977727.� S. Bauer

Andere religiöse Gemeinschaften

die Apis – Evangelische 
Gemeinschaft Grunbach

„Ich bin das Brot des Lebens,...
... wer zu mir kommt, den wird nicht hungern...“ (Joh. 6,35)
Brot ist für die ganze Menschheit ein Urwort. Wir haben es täglich 
nötig, zu essen, aber nicht nur um unseren Körper zu ernähren. Brot 
bedeutet auch Lebensfreude, Wertschätzung, ein menschenwürdiges 
Dasein, ein gutes Betriebsklima, gute Freunde, treue Nachbarn und 
dergleichen, wie es Martin Luther in seiner Auslegung im Vaterunser 
zu der Bitte „Unser täglich Brot gib uns heute“ beschreibt. „Brot des 
Lebens“ erfahren wir auch im erfüllenden Umgang mit Menschen, 
mit Kunst, Musik, Literatur, mit Freizeit und Urlaub und in Bezie-
hungen, in denen wir Geborgenheit erleben.
� Walter Hümmer (aus: Leise und ganz nah /
�  Communität Christusbruderschaft Selbitz)

Wir wünschen eine gesegnete Sommer-Urlaubszeit!
� M. Rommel
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Christusbund 
Remshalden

Joseph – verwöhnt, verträumt, verraten
Im heutigen Text bekommt Josef von Gott Träume, die auf seine 
besondere Berufung hinweisen. Seine Brüder werden neidisch und 
hassen ihn immer mehr. Schließlich werfen sie ihn in eine Grube 
und verkaufen ihn als Sklaven nach Ägypten. Für Josef scheint damit 
jede Hoffnung verloren zu sein, doch Gott verliert ihn nicht aus den 
Augen. Die Geschichte zeigt, dass Gott selbst schwierige und unge-
rechte Situationen in seinen guten Plan einbeziehen kann. Deshalb 
dürfen auch wir Gott vertrauen, selbst wenn wir seinen Weg gerade 
nicht verstehen. Sie sind herzlich willkommen.

Sonntag, 2. August
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Predigt: Michael Müller, Thema: 1 Mose 37

Montag
18.30 Uhr Teenkreis Remshalden
Für Teens im Alter ab 16 Jahren / einmal im Monat am ersten Mon-
tag, nächster Termin: bitte Anfragen per Mail
Kontakt: info@christusbund-remshalden.de

Mittwoch (2-wöchig, in geraden Kalendewochen)
18.30 Uhr Gemeinde im Gebet
Termine: 5.8.
Unsere Adresse:
Bachstr. 9 in Grunbach, www.christusbund-remshalden.de
Bei Fragen oder Interesse können Sie uns gerne kontaktieren:
info@christusbund-remshalden.de� Harald Fischer / Jonas Gempe / 
� Daniel Fischer / Florian Härer

Christengemeinde 
Geradstetten

Termine
Unsere Versammlungen, Alfred-Klingele-Str. 17
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst
Mittwochs: 19.30 Uhr Bibel und Gebetsstunde
Wir laden Sie dazu herzlich ein! Info: Tel. 07183 41867� K. Müssle

Vereinsmitteilungen

Remshalden

AWO – Pflegeheim 
an den Weinbergen www.awo-wuerttemberg.net

Treffpunkt Weinbergblick
Herzlich willkommen im Treffpunkt Weinbergblick!
Gerne begrüßen wir Sie in unserem Café zu leckerem Kaffee und 
Kuchen! Kennen Sie schon unsere pikanten Angebote? Pinsa, Pizza 
und Brezeln warten auf Sie! Auch unsere Eistruhe ist wieder gefüllt!
Unsere Öffnungszeiten: Von Mai bis September hat unser Café täglich 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Außer an dem Mittwoch, an welchem 
der Kaffeenachmittag im Pflegeheim stattfindet. Da bleibt unser Café 
nachmittags geschlossen. Der offene Mittagstisch findet täglich, au-
ßer Samstag, von 12 bis 13 Uhr statt. 

Offener Mittagstisch KW 32
Um Voranmeldung unter Tel. 07151 20546-50 bis 10 Uhr wird ge-
beten. Der Speiseplan steht ab sofort auch unter www.foepfl-remshal-
den.de als Download zur Verfügung.
Mo. Erbsensuppe, Bandnudeln, getrocknete Tomaten, Ruccola, 

Oliven, Blattsalat oder Königsberger Klopse, Kapernsauce,, 
geschmorte Rote Beete, Kartoffelpüree

Di. geröstete Grießsuppe, Spinat-Ricotta-Canneloni mit Bergkäse 
überbacken, Tomatensoße oder Gemüsefrikadelle, Schnitt-
lauchsoße, Paprikagemüse, Butterreis

Mi. Spargelcremesuppe, Gabelspaghetti, Zucchinisahnesoße, Salat 
oder Quark-Keulchen, Vanillesoße

Do. Riebelessuppe mit Gemüsebrühe, pan. Schnitzel, Rahmsauce, 
Rahmblumenkohl, Spätzle oder Leberwurst warm Bratkartof-
feln, Salat

Fr. Blumenkohlsuppe, Brokkoli-Nussecke, Schnittlauchsoße, 
Karottengemüse oder Pochiertes Seelachsfilet, Tomatensauce, 
Gemüsereis, Salat

Sa. Gemüsecremesuppe, geröstete Spätzle mit Ei, Kartoffel-Gurken-
salat

So. Rinderbrühe mit Flädle, Honig-Schinkenbraten, Bratensoße, 
Wirsinggemüse, Serviettenknödel

� U. Greiner

Förderverein Pflegeheim Remshalden
www.foepfl-remshalden.de

Sommerfreuden
Der stimmungsvolle Kaffeemittag wurde 
von Frau Gudrun Remane von „Dein The-
ater“ auf literarisch-musikalische Weise ge-
staltet. Mit ihrer schönen Stimme trug sie 
bekannte und weniger bekannte Lieder vor, 
liebevoll begleitet von ihrer Drehorgel. Für 
heitere Stimmung sorgten gackernde Hüh-
ner, ein laut krähender Hahn und ein wohl 
gelaunter Gartenzwerg. Die fröhlichen 
Sonnenblumen auf den Tischen leuchteten 
mit der Sonne um die Wette und rundeten 
zusammen mit vielen köstlichen Kuchen 
den gelungenen Nachmittag ab.
Der nächste Kaffeemittag findet am 5.8. 
statt. Dann bewirten die Landfrauen, wir 

freuen uns darauf! Herzliche Einladung!� Elke Kern

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Remshalden e.V. – Ortsgruppe Remshalden

Windkraft auf der Buocher Höhe
Die beiden Naturschutzverbände BUND und NABU haben gemeinsa-
me Positionspapiere zum Thema Windkraft. Diese Positionen vertre-
ten auch wir als BUND Kreisverband und als BUND Remshalden. In 
diesen Positionspapieren gibt es die Verpflichtung die Verträglichkeit 
von Windrädern für jeden Standort zu beurteilen und die Abwägung 
zu treffen. Weitere Informationen unter: 
https://www.dialogforum-energie-natur.de/
Bei der Frage Windkraft und Photovoltaik gibt es nach Auffassung bei-
der Verbände kein entweder oder. Beide Technologien ergänzen sich 
und sind, will man von fossilen Energien wegkommen und dezentral 
Energie erzeugen, zwingend notwendig. Photovoltaik als geradezu 
klassische dezentrale Technik zur Stromerzeugung braucht aber die 
Ergänzung durch die Windenergie. Diese liefert auch mehr als dop-
pelt so viele Vollbenutzungsstunden im Jahr als dies die Photovoltaik 
schaffen kann. Ohne Windenergie stünde in Deutschland deutlich 
weniger erneuerbarer Strom zur Verfügung. Immerhin liegen wir in 
der Jahresbilanz jetzt schon bei über 60 % erneuerbarem Strom!
Beide Naturschutzverbände setzen sich nicht erst jetzt, sondern seit 
Jahrzehnten für artenreiche, gesunde Wälder ein, die ihre verschie-
denen Funktionen gut erfüllen können. Der Wald hier bei uns ist 
durch den Klimawandel extrem gefährdet und droht zunehmend für 
die Zukunft viele seiner ökologischen Funktionen einzubüßen. Forst-
fachleute erstellen alle 10 Jahre den Forsteinrichtungsplan, auch für 
Remshalden. Darin steht 2024 dieses Zitat: „Die höchsten Risiken 
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für den Gemeindewald stellen die klimatischen Veränderungen dar. 
Kalamitätsholz, insbesondere durch Dürre und die daraus resultie-
renden Folgeschäden sind die größten auch wirtschaftlich zu erwar-
tenden Risiken“. 
Alle Flächen, die artenschutzrechtlich relevant sind, wurden bereits 
bei der Regionalplanung ausgeschlossen. Solche Problemzonen sind 
in die Planung der Vorrangflächen erst gar nicht eingeflossen.
Für die privaten Naturschutzverbände, ist die Grundlage der Ent-
scheidung die Abwägung aller naturschutzrelevanten Belange. So 
gibt es Standorte an denen die Verbände nein sagen und Standorte an 
denen wir nach gründlicher Prüfung zu dem Ergebnis kommen, dass 
diese Standorte akzeptabel sind und der Klimaschutz Vorrang vor den 
anderen Belangen haben kann, mit dem entsprechenden wirksamen 
und qualifizierten Ausgleich für den Eingriff.
Diese Belange werden im Verfahren vor der Genehmigung durch die 
Behörden geprüft. Die entsprechenden Gutachten müssen bei der 
Antragstellung vorgelegt werden. Und natürlich zahlt der Antragstel-
ler die Kosten sowohl der Gutachten als auch die Ausgleichsmaß-
nahmen...
Das ist in allen Bereichen die in Natur-und Umwelt eingreifen so, 
Straßenbau, Erschließung von Bau-und Gewerbegebieten, Bau von 
Leitungstrassen gehören ebenso dazu wie alle sonstigen Infrastruk-
turmaßnahmen.� Ursula Zeeb BUND Remshalden, 
� Bruno Lorinser NABU Kreisverband 
� und Landesnaturschutzverband

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Ortsgruppe Remshalden-Weinstadt

Trainingszeiten
In den Sommerferien finde kein Training im „W“ statt.
Wir wünschen allen schöne Sommerferien und sehen uns ab dem 
14.9. wieder zu den gewohnten Zeiten. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter https://remshalden-weinstadt.dlrg.de

Sommerferienprogramm –  
Schwimmabzeichen-Abnahme
Du möchtest gerne ein Abzeichen machen?
Am Montag, 3.8. von 16.30 bis 18.30 Uhr hast du die Möglichkeit 
dazu, wir stehen im Freibad Geradstetten parat! Was du für das ein-
zelne Abzeichen können musst kannst du unter
https://remshalden-weinstadt.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/
schwimmausbildung/ nachlesen.
Du schaffst das? Super! Dann komm einfach zu uns und melde dich 
direkt am Beckenrand bei uns an. Bitte pünktlich an der Anmeldung 
sein! Du erhältst bei bestandener Prüfung im Anschluss das jeweilige 
Abzeichen sowie einen Schwimmpass. Wer bereits einen Schwimm-
pass besitzt darf diesen gerne mitbringen, dann tragen wir das nächs-
te Abzeichen dort ein. Wir freuen uns auf viele neue oder geübte 
Schwimmer! Achtung: Es ist der reguläre Schwimmbadeintritt zu 
bezahlen. Die Gebühr für das Schwimmabzeichen bitte passend bei 
der Anmeldung am Beckenrand abgeben.� S. Zoller

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Remshalden www.drk-remshalden.de 

Neue Helfer-App macht spontanes Helfen 
einfacher
Viele Menschen möchten helfen – sei es bei Unwettern, Stromaus-
fällen, sozialen Projekten oder in besonderen Lagen. Mit der neuen 
kostenlosen App „Hilf Spontan“ schafft das Deutsche Rote Kreuz im 
Rems-Murr-Kreis nun eine einfache Möglichkeit, diese Hilfsbereit-
schaft zu bündeln und gezielt einzusetzen. Jeder Mensch im Rems-
Murr-Kreis kann sich registrieren.
Auslöser für das Projekt waren unter anderem die Starkregen- und 
Hochwasserereignisse des Jahres 2024. Damals wollten viele Men-

schen spontan helfen, eine gezielte Vermittlung war jedoch nur ein-
geschränkt möglich. Mit der App „Hilf Spontan“ soll sich das künftig 
ändern. „Ein starkes Helfernetzwerk entsteht nicht erst im Ernstfall, 
sondern bereits davor“, sagt DRK-Kreisgeschäftsführer Sven Knödler. 
„Deshalb bitten wir die Bürger, die App schon heute zu installieren 
und sich ein paar Minuten Zeit für die Registrierung zu nehmen. Je 
mehr Menschen mitmachen, desto schneller und wirksamer kann 
Hilfe organisiert werden.“

Die Nutzer können angeben, welche Fähigkeiten sie mitbringen und 
für welche Aufgaben sie kontaktiert werden möchten. Denkbar sind 
beispielsweise Unterstützung bei sozialen Projekten, Hilfe für ältere 
Menschen, Dolmetscherdienste oder Aufgaben im Umfeld des Be-
völkerungsschutzes. Bei größeren Schadenslagen können Helfer ak-
tiviert werden, um einfache, aber wichtige Tätigkeiten zu überneh-
men und damit professionelle Einsatzkräfte zu entlasten.
Neben der Hilfe-Funktion unterstützt die App bei den Themen Not-
fallvorsorge und Warnungen. Sie Informiert über Gefahrenlagen und 
relevante Ereignisse und bieten zahlreiche Informationen. Im Mit-
telpunkt der App stehen Menschen, die sich aktiv engagieren und 
unkompliziert helfen möchten – sowohl in Krisensituationen als 
auch bei sozialen Projekten im Alltag. Darüber hinaus ermöglicht 
die App auch digitale Unterstützung: Nutzer können beispielswei-
se Straßensperrungen, Überflutungen oder andere besondere Lagen 
melden.
Das Projekt wurde durch die Stiftung des DRK im Rems-Murr-Kreis 
mit 12.500 € gefördert. Mit ihrer Förderung stärkt die Stiftung eh-
renamtliches Engagement, den gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
den Bevölkerungsschutz im Rems-Murr-Kreis.
Wer die App „Hilf Spontan“ installieren möchte, findet Informatio-
nen auf www.drk-rems-murr.de/hilfspontan.

Förderverein für Diakonie  
und Seelsorge in Remshalden

Kontaktdaten für Fragen & Anregungen
Förderverein für Diakonie und Seelsorge der Evangelischen Verbund-
kirchengemeinde Remshalden, Kirchplatz 4, 73630 Remshalden, 
Tel. 07151 977727, Mail: Pfarramt.Grunbach@elkw.de
� S. Bauer, G. Rommel

Hilfsfonds für Remshaldener 
Bürger e.V. www.hilfsfonds-remshalden.de

Schnelle finanzielle Hilfe für Remshaldener 
Einwohner in in finanzieller Notlage
Der Hilfsfonds für Remshaldener Bürger e. V. hat sich zum Ziel ge-
setzt, in Remshalden wohnenden Menschen die in eine finanzielle 
Notlage geraten sind, unbürokratisch zu helfen.
Unsere ehrenamtlich tätigen Mitarbeitenden erarbeiten mit den Be-
troffenen Lösungsvorschläge, sie sind zu Stillschweigen verpflichtet 
so dass eine vertrauliche Zusammenarbeit gewährleistet ist.
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Sie erreichen uns unter den Tel. 07151 906016 (Herr Bandl) und 
07151 2090102 (Herrn Bolz) und vorstand1948@gmail.com.
Wir freuen uns auch über Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit
(KKS Waiblingen DE13 6025 0010 0015 0664 48) oder eine Mit-
gliedschaft in unserem als gemeinnützig anerkannten Verein. Gerne 
geben wir Ihnen auch unter den vorgenannten Telefonnummern 
Auskünfte hierzu.� Klaus Bandl (1. Vorsitzender)

KAB – Rat und Hilfe  
kab-remshalden.de/beratung

KAB – Team für Renten- Arbeit- und Sozialberatung
Wir bieten an:
Erstberatung im sozialen Bereich
Erstberatung bei Problemen am oder mit dem Arbeitsplatz
Rentenberatung durch Versicherungsberater der Deutschen Renten-
versicherung
Ausfüllen aller Anträge zu Rente, online, mittels Expertenversion der 
DRV
Erstkontakt: Rudolf Weisshar, Tel. 07151 73656 oder 
rweisshar@weisshar.de

Motorradfreunde 
Remshalden www.motorradfreunde-remshalden.de 

After Work
Herzlichen Dank an alle Besucher an unserem After Works letzte 
Woche im Bürgerpark Remshalden.
Ein großer Dank gilt auch unserem Team vor Ort, das für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt hat.� P. Illg

Schützt 
das Remstal

Windkraft auf der Buocher Höhe:  
Wo das Verfahren wirklich steht
Viele glauben, über die geplanten Windräder auf der Buocher Höhe 
sei längst entschieden. Das ist nicht der Fall. Der Regionalplan, der 
das Vorranggebiet RM-26 ausweist, ist nicht rechtsverbindlich: Das 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen hat nach seiner 
Rechtsprüfung Einwendungen erhoben. Der Verband Region Stutt-
gart muss seine Flächenkulisse nun grundsätzlich überprüfen und 
neu beschließen. Auch danach ist nichts automatisch. Gebaut wer-
den kann nur, wenn die Gemeinden Remshalden und Berglen ihren 
Wald verpachten. Diese Entscheidung der Gemeinderäte steht noch 
aus, und niemand ist verpflichtet, kommunalen Wald zu verpachten. 
Die Grundsatzbeschlüsse vom Frühjahr halten selbst fest, dass über 
die tatsächliche Überlassung der Flächen ein separater Beschluss er-
folgen muss. Wir tragen die Energiewende mit und setzen uns dafür 
ein, dass vor einer Pachtentscheidung alle Fakten auf dem Tisch lie-
gen: Windmessdaten, Gutachten, Kosten und Risiken. Und es gibt 
Alternativen: Allein die geeigneten Dachflächen in Remshalden und 
Berglen könnten laut Energieatlas rund 153 Gigawattstunden Solar-
strom im Jahr liefern, mehr als das Sechsfache der beiden geplanten 
Windräder. Ohne einen gefällten Baum, ohne Lärm, mit Wertschöp-
fung vor Ort. Alle Quellen: www.schuetzt-das-remstal.de. Instagram: 
@schuetzt_das_remstal E-Mail: schuetztdasremstal@gmx.de.
Für Gespräche stehen wir jederzeit bereit.� D. Henzler

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Remshalden www.remshalden.albverein.eu 

Termine bis Ende August
Fr., 31.7.: Wir erkunden unsere Heimat mit dem E-Mountainbike
Mi., 12.8.: Mit dem Bus in den Pfälzerwald

So., 23.8.: Am Rande des Schönbuchs entlang
Do., 27.8.: Stammtisch im „Zum Clubhaus 15“ in Geradstetten
Fr., 28.8.: Wir erkunden unsere Heimat mit dem E-Mountainbike

Wir erkunden unsere Heimat mit dem 
E-Mountainbike am 31. Juli
Jeden letzten Freitag im Monat.
Treffepunkt: 15 Uhr vor dem Bahnhof Grunbach.
Fahrstrecke zwischen 30 und 45 km mit 400 bis 600 Höhenmetern.
Anmeldung unter 07151 73 986 erforderlich.� Gerhard Volz

Mit dem Bus in den Pfälzerwald am 12. August
Unter dem Motto „Den Pfälzerwald und die Nordvogesen schnup-
pern“ lädt die Ortsgruppe Remshalden des Schwäbischen Albvereins 
am 12.8. zu einem ganztägigen Ausflug in die Südwestpfalz ein.
Zwei verschieden lange, grenzüberschreitende Wanderungen bieten 
ein großartiges Hineinschnuppern in den Pfälzerwald, das größte zu-
sammenhängende Waldgebiet Deutschlands, das zusammen mit den 
Nordvogesen das einzige grenzüberschreitende Biosphärenreservat 
Europas ist. Sowohl auf der 15 km langen Wanderung mit Auf- und 
Abstiegen von jeweils ca. 500 hm und einer reinen Wanderzeit von 
ca. 4,5 Stunden, als auch bei der mit 7,5 km und Auf- und Abstiegen 
von ca. 420 hm sowie einer reinen Wanderzeit von 3 Stunden kür-
zeren Wanderung, faszinieren geschichtsträchtige Burgen und der 
dichte Wald. Abfahrt ist mit dem Bus um 7.20 Uhr vom Bahnhof 
in Grunbach. Die Rückfahrt ist für 18 Uhr geplant, die Ankunft am 
Bahnhof in Grunbach 21 Uhr.
Anforderung: Witterungsgerechte Kleidung, feste Schuhe, Wander-
stöcke sowie Vesper und Getränk für den ganzen Tag (Einkehr erst 
am Gimbelhof). Kosten inkl. Eintritt auf die Burg Fleckenstein: € 49, 
für Mitglieder € 45
Anmeldung: f.m.lang@t-online.de, bzw. Tel. 07181 9850935
� C. Münch

Sportvereinigung 
Remshalden  www.sv-remshalden.de

Erleben Sie Sport in der SV Remshalden
Spitzensport – Wettkampfsport – Freizeitsport – Gesundheitssport
Öffnungszeiten des Sportbüros:
Di. und Mi. 10 bis 12 Uhr / Do. 17 bis 19 Uhr, Tel. 07151 79097
E-Mail: kontakt@sv-remshalden.de
Vertrauensperson Kinder-und Jugendschutz:
Daniela Rohlfing, Uwe Wittmann

Schnupperstunden-Gutschein  
für neuen BM Latzel

Bei seiner Amtseinführung am 26.7. überreichten die beiden Vor-
stände der SVR, Patricia Kilian und Jens Köpple, dem neuen Bürger-
meister von Remshalden, Kevin Latzel, einen symbolischen Schnup-
perstunden-Gutschein für die SVR. Damit will die SVR dem neuen 
Chef des Remshaldener Rathauses Lust auf Sport machen – und 
an die Belange des größten Sportvereins im Ort erinnern, der rund 
2.400 Menschen jeden Alters jede Woche in ihren jeweiligen Spiel- 
und Trainingsgruppen zusammenbringt und bewegt. „Wir wünschen 
unserem neuen Bürgermeister, dass er die Notwendigkeit eines gut 
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funktionierenden Sportbetriebs immer im Blick behält, bei all den 
unterschiedlichen Interessen und vielfältigen Herausforderungen, 
die die Kommune aktuell und in den kommenden Jahren stemmen 
muss“, so das SVR-Vorstandsteam.� Dorit Miller

Schöne Sommerferien!
Die SVR wünscht allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
wunderschöne Sommerferien! Wir freuen uns auf euch und, dass der 
Trainingsbetrieb Mitte September wieder normal starten wird. Bis 
dahin könnt ihr mitmachen beim Sportabzeichen (siehe sv-remshal-
den.de), und einzelne Abteilungen bieten Sommerkurse an, wie z. B. 
Fitness und Tanz ab dem 30.7.� Dorit Miller

Abteilung Fitness und Tanz

Sommersport
Unser motiviertes Trainerteam ist auch in den Sommerferien für dich 
da, damit du fit bleibst und mal was Neues ausprobieren kannst! 
Handtuch, Sportschuhe und Getränk einpacken und ohne Anmel-
dung kommen, gerne Freunde und Bekannte mitbringen! Das Trai-
nerteam freut sich über eine Spende von 3,50 € Mitglied bzw. 8 € 
Nichtmitglied. Wir freuen uns auf dich!
� Das Fitness+Tanz-Trainerteam
� Britta Hagenmüller

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
08:30 – 09:30
Rücken aktiv & mobil
mit Heike/Britta
Stegwiesenhalle
04.08./11.08./18.08./25.08/01.09.

08:30 – 09:30
Coretraining
mit Heike/Britta
Jahnhalle
30.07./06.08./13.08./20.08./
27.08./03.09.

08:20 – 09:20
Body Complete mit Nora
Sportraum
31.07./07.08./14.08.

09:40 – 10:40
Sensomotorik
mit Heike/Britta
Stegwiesenhalle
04.08./11.08./18.08./25.08/01.09.

09:00 – 10:00
Pilates Basic
mit Vicky
Sportraum
05.08/12.08./19.08.

09:40 – 10:40
Faszienmobility
mit Heike/Britta
Jahnhalle
30.07./06.08./13.08./20.08./
27.08./03.09.

14:00 – 15:00
Sanfte Gymnastik mit Vicky
Wilhelm-Enßle-Halle
03.08./10.08./17.08.

.

19:00 – 20:00
Yoga mit Lisa
Sportraum
03.08./10.08./17.08./24.08.

19:00 – 20:00
Outdoor Fit mit Sabine/Felix
Jahnhalle
04.08./11.08./18.08./25.08/01.09.

19:00 – 20:00
Step & BBP Power mit Nora
Sportraum
30.07./06.08./13.08.

19:15 – 20:15
Zumba mit Katja
Roter Platz
Spontan, Infos bei:
015738996436

19:30 – 20:30
Jumping mit Sue/Mirjam
Wilhelm-Enßle-Halle
30.07./06.08./13.08./20.08./
27.08./03.09.

Sommersport 2026

Wilhelm-Enßle-Halle, Sportlereingang rechts hinten, Friedensstraße 14, Geradstetten
Sportraum, Stegwiesenweg 1, Geradstetten
Stegwiesenhalle, Eingang beim Kunstrasenplatz, Stegwiesenweg 1, Geradstetten

Jahnhalle, Bahnhofstraße 29/1, Grunbach
Roter Platz, Goethestraße 28, Grunbach

Abteilung Fußball www.sv-remshalden-fussball.de

SVR Fußball
Jugendfußball:
Ergebnisse Freundschaftsspiele (FS):
A-II: VfL/SVR – TSV Berkheim 0:6
C-II SVR/VfL – SGM Nellmersbach/Leutenbach II 1:2
D-I: SVR/VfL – SV Fellbach III 11:5
C-I: SVR/VfL – SC Korb I 4:4
C-II: SGM Neustadt/Hohenacker I – SVR/VfL 7:6
B-I: VfL/SVR – FSV 08 Bietigheim-Bissingen II 3:2
A-I: VfL/SVR – SportKultur Stuttgart 4:2
C-I: SVR/VfL – SV Allmersbach I 0:11
B-II: VfL/SVR – SGM Bargau JT Rems I 1:2
B-III: SGM Steinheim/Erdmannhausen/Großbottwar II – VfL/SVR 1:9
A-I: VfL/SVR – SV Fellbach II 7:1

Termine:
Am 1.8.
D-II: SVR/VfL – SV Allmersbach II, 10 Uhr Winterbach.
� Werner Kaminke

Handball Fördern  www.sv-remshalden-handball.de

Samstags: Wöchentliche Altpapier-Annahme
Unsere samstägliche Sammelstelle ist für Sie geöffnet. Wie gehabt, 
nehmen wir von 10 bis 12 Uhr Ihr Altpapier entgegen. Sammelort ist 
in der Dammstraße (Rückseite Jahnhalle).
Wir freuen uns auf Ihre Altpapierspenden zugunsten der Förderung 
des Jugendhandballs.� J. Xander, J. Auracher

Abteilung Tischtennis

Vorschau
Achtung: Während der Sommerferien findet kein Jugendtraining 
statt. Der erste Trainingstermin nach den Ferien ist der 16.9. Wir 
wünschen allen unseren Jugendlichen schöne Ferien!� S. Studir

Rückblick
Sommer-Team-Cup 2026: Mit 12:0 Punkten hat sich die TTG 
Remstal-Express für die nächste Runde qualifiziert. Wir sind ge-
spannt, gegen wen es weitergeht, und freuen uns schon auf weitere 
spannende Spiele.� S. Studir

WER – WindEnergie 
Remshalden www.windenergie-remshalden.de 

Volllaststunden und Wirtschaftlichkeit
Bei Windkraftanlagen (WEA) im Süden sind oft die sogenannten Voll-
laststunden (VLS) ein Thema. Der Begriff ist ein Maß für die Auslas-
tung einer Anlage pro Jahr.
Als VLS wird die Zeit berechnet, in der eine Anlage bei maximaler 
Leistung betrieben werden müsste, um die gleiche Energiemenge zu 
erzeugen, die die Anlage innerhalb eines Jahres tatsächlich erzeugt.
Eine moderne WEA erreicht in Süddeutschland 1500-2500h, an der 
Küste bis zu 3200h. Kritiker bezeichnen deshalb WEAs im Süden 
gerne als unwirtschaftlich.
Dabei hängt die Wirtschaftlichkeit von WEAs von viel mehr Faktoren 
ab. Muss z. B. das Gebiet neu erschlossen oder können vorhandene 
Wege genutzt werden? Wie weit ist der Netzeinspeisepunkt entfernt? 
Da kann der vermeintliche Vorteil schnell aufgefressen werden.
Betrachtet man Photovoltaikanlagen in Deutschland unter dem As-
pekt VLS, so stellt man fest, dass diese nur 950–1100 VLS erreichen. 
Bisher hat aber noch niemand gefordert, doch bitte die PV-Anlagen 
in Spanien zu bauen, wo doch dort 1400–1800 VLS erreichbar sind 
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JEDER SCHLAGANFALL
IST EIN 
NOTFALL!

Helfen Sie uns, Leben zu retten und Behinderungen zu vermeiden. 
Mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: Sparkasse Gütersloh 
IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50 
BIC: WELADED1GTL

Weitere Informationen:
Telefon: 05241 9770-0
schlaganfall-hilfe.de
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und das noch bei deutlich höherer spezifischer Einstrahlung. Den 
Strom könnte man ja auch über „Stromautobahnen“ zu uns in den 
energiehungrigen Süden Deutschlands bringen.
Noch schlechter wird es, wenn man sich das Auto anschaut. Im 
Schnitt wird es in Deutschland nur rund 1 Stunde pro Tag bewegt 
und steht folglich 23 Stunden. Die Möglichkeit, mobil zu sein, lassen 
wir uns gerne etwas kosten. Zugegeben, die S-Bahn ist gerade keine 
Alternative, aber man könnte ja mal über ein E-Bike und Carsharing 
nachdenken.� H.-P. Ulrichskötter

Buoch

Buocher Chor  
– immer auf der Höhe – www.gesangverein-buoch.de

Schöne Ferien
Über wenig Sonne brauchen wir uns diesen Sommer nicht zu be-
klagen. Heute am Donnerstag beginnen für die Schülerinnen und 
Schüler die Sommerferien. Auch wir vom Chor machen Singpause. 
Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien, erholsamen Urlaub und 
viel freie Zeit zum Spielen und Nichtstun. Wie Astrid Lindgren sagte: 
„Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, einfach dazusitzen 
und vor sich hinzuschauen.“ In diesem Sinne: eine schöne Sommer-
zeit. Die Sängerinnen und Sänger planen Ende August einen Ferien-
treff. Wir informieren rechtzeitig.� M. Kurzenberger

Tennisverein 
Buocher Höhe www.tvbh.de 

Verbandsrunde
Heilbronn am Trappensee: Damen 50/1 – 3+:3
Susan Henseling (E), Anke Bach (D), Kirsten Hospach (E+D), Claudia 
Klingler, Rita Schäffer

Beutelsbach 2: Herren 50 – 0:6
Thorsten Nagler, Roland Schäfer, Jens Buchwald, Gerald Nöth, Arend 
Ott, Phillip Barner

Damen: Gaildorf – 0:9
Melanie Knoll, Rahel Hartung, Catharina Zeller, Franziska Zeller, Ma-
risa Leutennecker

Oberkochen: Damen 40 – 4:2
Susi Buchwald, Julia Bay (E), Simone Kopetz, Sinja Nachtigall (E), 
Carina Pankratz

Großheppach: U10 – 4:30
Hannes Pankratz (E+D), Emil Bay (E+D), Mikko Heineke (E+D), 
Niklas Grammel (E), Helena Reinhard (D)

Geradstetten

Gartenfreunde 
Geradstetten e. V.

Fachberater Lehrgang
Der Praxistag zum Fachberater Seminar des Landesverbandes Gar-
tenfreunde Baden Württemberg fand erstmalig in unserem Ver-
einsgarten in Geradstetten statt. Es waren 19 Teilnehmer aus ganz 
Baden Württemberg anwesend, die unter fachkundiger Anleitung 
des Seminar Leiters Dipl. Biologe Harald Schäfer, dass theoretische 
Wissen praxisnah vorgetragen bekamen. Der Verein Gartenfreunde 
Geradstetten e. V. hat dazu das Vereinsgrundstück zur Verfügung ge-
stellt und auch die Verköstigung der Teilnehmer für einen Obolus 
Übernommen. Alle Beteiligten bedankten sich im Anschluss für die-
sen tollen Tag und die gute Bewirtung. Der Transfer der Teilnehmer 
wurde von Herrn Redmann mit seinem Armee Jeep kostenfrei über-
nommen, was schon zu Beginn ein Highlight war.

Dafür auch von uns nochmals recht herzlichen Dank an ihn. Unser 
Dank gilt auch dem 1. Vorsitzenden des Bezirksverbandes Waiblin-
gen – Herrn Jochen Janousch, für seine Rede und Herrn Michael 
Wagner 1. Vorsitzender des Bezirksverbandes Göppingen für die neu 
entstandene Vereinsfreundschaft und den informativen Wissensaus-
tausch.� M. Wenzel

Akkordeon-Spielring 
Remshalden-Geradstetten

Saisonabschluss bei den Bregenzer Festspielen
Das letzte Wochenende verbrachte das Doppelquartett auf ganz beson-
derer Tour: mit Partnern stand ein Ausflug nach Bregenz zu den Seefest-
pielen auf dem Plan. Mit einer Führung hinter die Kulissen begann das 
erlebnisreiche Wochenende. Für „La Traviata“ wurde eigens ein riesiger 
Spiegel als Bühne und Kulisse konstruiert, der mitten im künstlichen See 
steht. Beeindruckend war auch der Blick ins Festspielhaus, wo das Or-
chester live (und im Trockenen) zur Aufführung spielt sowie der Besuch 
der VIP-Lounge mit aufklappbarer Fensterfront.

Nach einer gemütlichen Eis-/Kaffeerunde bezogen wir unsere Ho-
telzimmer, bevor wir zum Abendessen in der „Reblaus“ waren. Bei 
warmem Sommerwetter konnten wir auf der Außenterrasse leckere 
Speisen genießen. Als dann ein paar Tropfen fielen, wurden wir noch 
ausreichend durch die Sonnenschirme geschützt. Trockenen Fußes 
kamen wir zum Festspielgelände wo uns dann doch – pünktlich zum 
Aufführungsbeginn und dann wieder zum Schlussapplaus – zwei 
kurze Regenschauer erwischten. Die Akteuren durften nicht wasser-
scheu sein: von Anfang an bespielten sie den künstlichen See mit 30 
cm Wassertiefe als Wasserballett mit „spritziger“ Choreografie, plan-
schend mit Luftmatratzen oder watend im Anzug und Abendkleid 
– trocken blieben die wenigsten. Es war eine grandiose Vorstellung 
die uns sehr beeindruckt hat. Zum gemütlichen Abschluss trafen wir 
uns alle noch in der Hotellounge. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Wolfi, der diesen Ausflug organisiert hat!
Wünschen wir allen eine schöne Sommer- und Ferienzeit!
� Marion Mergl
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1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. 
Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur schwer zugängliche Haushalte.
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WAHLAUFRUFZUR BÜRGERMEISTERWAHL  AM 18.01.2026
Liebe Mitbürgerinnen,  liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 18.01.2026, findet in unserer Gemeinde  

die Bürgermeisterwahl statt.  

Dieser Urnengang ist weit mehr als eine reine Formsache.
DEMOKRATIE LEBT VOM MITMACHEN

Das Recht zu wählen ist eines der wertvollsten Güter unserer Gesellschaft.  

Demokratie ist kein Selbstläufer, sie lebt von der Beteiligung  

und dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger.  

Indem Sie zur Wahl gehen, setzen Sie ein klares Zeichen  

für unsere demokratischen Grundwerte und zeigen,  

dass Ihnen die Zukunft unserer Heimat am Herzen liegt.
IHRE STIMME ALS RÜCKHALT UND AUFTRAG

Eine hohe Wahlbeteiligung ist weit mehr als nur ein statistischer Wert. Sie ist ein 

starkes Mandat und Legitimation für die Aufgaben in den kommenden Jahren.
INFORMATIONEN ZUM WAHLTAG • Wann: Sonntag, 18.01.2026

 • Zeit: Die Wahllokale sind von 8:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

 • Wo: Ihren zuständigen Wahlraum finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.

Bitte nehmen Sie sich diesen kurzen Moment Zeit.  

Gehen Sie wählen – für eine starke Gemeinde  

und für eine lebendige Demokratie!Thomas KellerStellvertretender Bürgermeister

BÜRGER- MEISTERWAHL  AM SONNTAG
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Neujahrsempfang
Rund 400 Bürgerinnen und Bürger kamen am Sonntag in der End-

ersbacher Jahnhalle zum traditionellen Weinstädter Neujahrsemp-

fang zusammen. Oberbürgermeister Michael Scharmann nutzte die 

Gelegenheit für einen umfassenden Rück- und Ausblick und sprach 

dabei offen auch die schwierigen und kritischen Themen an, vor 

denen die Stadt steht.

Mit dem Ende des Jubiläumsjahres „50 Jahre Weinstadt“ beginnt 

2026 ein neues Kapitel: 20 Jahre Bürgerstiftung Weinstadt. Gleich-

zeitig hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr weitreichende 

Beschlüsse gefasst, deren Auswirkungen die Stadt auch in den kom-

menden Jahren begleiten werden. Für 2026 sind weitere Baustellen 

im Straßenbau geplant. Die Haushaltslage bleibt angespannt: Der 

jährliche Abmangel liegt derzeit bei rund sieben Millionen Euro. Zwar 

erhält Weinstadt über zwölf Jahre verteilt rund 16 Millionen Euro aus 

dem Sondervermögen des Bundes, dennoch erfordert das struk-

turelle Ausgabenproblem weiterhin vielschichtige Anstrengungen.

Oberbürgermeister Scharmann betonte die hohe Priorität funktionie-

render Ortsmitten, von Bildung sowie Kinderbetreuung. Gleichzeitig 

mahnte er an, Erwartungen und Umsetzungsgeschwindigkeit stärker 

an die Realität anzupassen. Trotz aller Herausforderungen blickte 

er auch auf positive Entwicklungen zurück – darunter das neue 

Sport-Hallenbad und viele schöne Ereignisse im Jahr 2025.

Ein besonderer Schwerpunkt des Abends war der Ausblick auf das 

Jahr 2026, das im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Beutelsbacher 

Konsens“ steht. Die Vereinbarung, die im Birkenhaus des Landguts 

Burg entstand, ist bis heute von großer Bedeutung und kann einen 

wichtigen Beitrag zur Stärkung der Demokratie leisten. Dazu hielt 

Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische Bildung, 

einen sehr informativen Vortrag. Unter dem Titel „Demokratie lernen 

als Daueraufgabe“ erläuterte sie anschaulich die zentralen Prinzipi-

en des Beutelsbacher Konsenses: das Überwältigungsverbot, das 

Kontroversitätsgebot und die Handlungsorientierung. Gerade für 

schulische Bildung und gesellschaftliche Orientierung seien diese 

Grundsätze heute aktueller denn je. Das Publikum beteiligte sich 

aktiv, brachte eigene Begriffe ein und nahm zahlreiche Denkanstöße 

für den aktuellen gesellschaftlichen Debattenbedarf mit nach Hause. 

Auch die im Grundgesetz verankerten Herausforderungen rund um 

Neutralität, Demokratieprinzip, Parteienprivileg und Verfassungs-

treue wurden thematisiert.

Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm gestalteten zwei 

junge Nachwuchspianisten, die Sternsinger sowie Tänzerinnen der 

Remstal-Landjugend, die mit ihrem Auftritt für Schwung in der 

Jahnhalle sorgten. Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung der 

Bürgermedaille an Klaus Silbernagel und Jutta Rühle. Beide wurden 

für ihr langjähriges, vielfältiges und aufopferungsvolles Engagement 

– insbesondere im sportlich-organisatorischen Bereich – ausge-

zeichnet. Oberbürgermeister Scharmann dankte ihnen stellvertre-

tend für den großen ehrenamtlichen Einsatz vieler Bürgerinnen und 

Bürger in Weinstadt.

Beim anschließenden Stehempfang wurden Beutelsbacher Säfte, 

der „Ratschenk“ aus dem städtischen Weinberg und Butterbrezeln 

gereicht. In vielen angeregten Gesprächen klang der Neujahrsemp-

fang in guter Atmosphäre aus.

WAHLENWAHLENWAHLEN
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Bibliothek HangweideInfoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-

innen und Nutzer der Büchereien 
in Stetten und Rommelshausen 
sowie Interessierte herzlich ein, 
sich über die Pläne für die neue 
Bibliothek Hangweide zu infor-
mieren. Architekt Aat Vos prä-
sentiert die aktuellen Entwürfe. 
Anschließend können sich 
Besucherinnen und Besucher an 
Infoständen über verschiedene 
Themenbereiche informieren 
und eigene Anregungen einbrin-
gen. Die neue Bibliothek wird 
weit mehr bieten als die bisheri-
gen Gemeindebüchereien: ein 
moderner Ort zum Lesen und 
Lernen, Arbeiten und Begegnen 
– offen für alle Generationen.Montag, 26. Januar 2026, 18 Uhr, Bürgerhaus Rommelshausen

Silvester-Bilanz: 20 Kubikmeter MüllWas bleibt, wenn die letzte 
Rakete verglüht ist? In diesem 
Jahr vor allem eins: jede Menge 
Arbeit für unseren Betriebshof. 
Mehrere Tage lang waren die 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter damit beschäftigt, 
Böller-Reste, Raketenhülsen 
und Verpackungen einzusam-
meln. Am Ende füllten die 
Überbleibsel der Silvesternacht 
fast 20 Kubikmeter – entsorgt 
auf Kosten der Allgemeinheit. 
Deshalb unsere Bitte fürs näch-
ste Jahr: Wer feiert, räumt 
auch auf. Vielen Dank!

Notdienste Seite 6Impressum Seite 7
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ÖFFNUNGSZEITEN 

DER ORTSCHAFTS-

VERWALTUNG

Montag – Mittwoch: 

8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag: 
14.30 – 18.30 Uhr

Freitag: geschlossen

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

Stadt Waiblingen Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Beinstein

www.beinstein.waiblingen.de

Nr. 3
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TERMINE, 
VERANSTALTUNGEN, 

SPORT
Mo., 19.01.26, 14.00 Uhr

Landfrauen
Ev. Gemeindehaus
Vortrag:
„Die Kraft des Herzens“ JEDEN MITTWOCH

14:30 UHR 

CAFÉ IM 
SENIORENZENTRUM 
HAUS BEINSTEIN
 

Alle Bewohnerinnen und 

Bewohner/Mieterinnen und 

Mieter und die Bürgerschaft 

sind herzlich eingeladen zu 

einem schönen Nachmittag in 

geselliger Runde

1x wöchentlich 

mittwochs 

────

Für alle Interessierten, 

Besucher und 

Bewohner des 

Seniorenzentrums  

Haus Beinstein

────

Es gibt eine kleine 

Auswahl an Kaffee und 

Kuchen sowie reichlich 

Kontaktmöglichkeiten 

────

Wer Interesse hat, 

sich ehrenamtlich 

zu beteiligen, ist 

dazu herzlich 

eingeladen. Bitte 

einfach melden bei 

Andrea Zeiske, 

Tel.-Nr.  3 25 38

SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN

Remsgartenstraße 10

71334 Beinstein

07151/2544130

Bibliothek Hangweide

Bibliothek Hangweide
HangweideInfoveranstaltung 
Infoveranstaltung 
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DEIN BUSINESS 
BRAUCHT PLATZ?

BERGLEN 
HAT’S!

Gewerbebauplätzeim Erlenhof
www.berglen.de

BERGLENBBBEEERRRGGGLLLEEENNN
HAT’S!HHHAAATAATT’TT’’SSS!!!
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JETZT AUF DEM 
LAUFENDEN BLEIBEN IM 
WHATSAPP-CHANNEL 
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SA, 17. 1. 2026
Schurwaldhalle Schanbach

fetzige  
MUSIK
flauschige 

YETI-BAR

HüttengaudiAICHWALDER

süffige  

DRINKS
Eintritt  

10,– EURO

leckere  
SCHMANKERL

Einlass ab  
18:30 UHR

AB 18 JAHRE! Eintritt unter 18 nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten!

musikverein-aichelberg.de 
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Do, 22.01.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Schwaikheim 
Lothar-Krüger-Halle  
(ehm. Gemeindehalle) 

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern! 

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf  

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.

Nächster BlutspeNdetermiN:
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Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern!

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf 

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.
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Winterlandschaft Korb

Winterlandschaft Kleinheppach

Winterlandschaft Steinreinach

Lee Breinn n Bre,
für 2026 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele schöne Momente. Möge dieses Jahr von einem guten Miteinander in unserer Gemeinde geprägt sein. Packen wir es engagiert gemeinsam an und nutzen wir die Chance, die Zukunft unserer Gemeinde aktiv zu gestalten.

Lee Breinn n Bre,

Ir 
Mru Mtcebce

Bilder: Gemeinde Korb 

DRUCK & MEDIENZENTRUM WEINSTADT GMBH
An der Rems 10 | 71384 Weinstadt 
Telefon: 0 71 51 / 9 92 10-0 | anzeigen@dmz-weinstadt.de

WWW.DMZ-WEINSTADT.DE

MADLEN JUSCHIN
0 71 51 / 9 92 10-12

SASCHA KÜFER
0 71 51 / 9 92 10-08

CHRISTINE VEICHT
0 71 51 / 9 92 10-13

WERBEN SIE DORT, 
WO IHRE KUNDEN 
ZUHAUSE SIND!

Profi tieren Sie mit 
bis zu 20 % Preis-
vorteil für Kombi-
anzeigen in unseren 
Mitteilungsblättern. 

Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf 
und sichern Sie sich 
Ihren Werbeplatz. 

ERFOLGREICHE 
ANZEIGEN UND 
PROSPEKT-BEILAGEN 
IN IHRER REGION
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CVJM 
Geradstetten www.cvjm-geradstetten.de

In den Himmel gucken und staunen!

Förderverein  
Grundschule Geradstetten e.V.

Schöne Sommerferien
Der Förderverein der Grundschule Geradstetten wünscht allen Schü-
lern & Lehrern schöne Sommerferien.� S. Häfner-Hutt

Musikverein Harmonie 
Geradstetten www.mvgeradstetten.de 

Rohrbronner Dorfhocketse am 2. August
Auf der Zielgeraden der Festlessaison! Am So., 2.8. läuten wir die 
Sommerferien ein und spielen für die Festgäste von 11.30 bis 13.30 
Uhr bei der Rohrbronner Dorfhocketse.

Schöne Sommerferien
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Freunden eine schöne 
und erholsame Sommerferienzeit!� S. Ahrens

Tennisclub 
Geradstetten www.tcgeradstetten.de 

Spieltermine
Sa., 1.8. 10 Uhr: Heimspiel der Hobby Damen-Doppel gegen TA TSV 
Rudersberg 1
Sa., 1.8. 11 Uhr: Auswärtsspiel der Hobby Herren 1 gegen TC Fich-
tenberg 1
Sa., 1.8. 14 Uhr: Auswärtsspiel der Hobby Damen gegen TA SG Bett-
ringen 1
So., 2.8. 9 Uhr: Heimspiel der Hobby Mixed gegen TA TSV Hau-
bersbronn 1

Hausmeister gesucht
Der TCG sucht einen Hausmeister auf Minijobbasis, der/die in und 
um die Anlage kleinere handwerkliche Tätigkeiten durchführt. Der 
Umfang beträgt ca. 4 Stunden/Woche. Die Person sollte handwerk-
lich begabt und von der Arbeitszeit her flexibel sein.

Termine Hallenaufbau
Die Termine für den diesjährigen Hallenaufbau stehen nun fest:
–– Freitag, 11.9. ab 16 Uhr
–– Samstag, 12.9. ab 8 Uhr

Zusätzlich findet am Freitag, den 18.9. die Montage der neuen Be-
leuchtung (wie in der diesjährigen Mitgliederversammlung beschlos-

sen wurde) mit der Firma Hupfauer statt. Hierzu werden noch wei-
tere 6 Mitglieder benötigt. Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Damit der Hallenaufbau reibungslos ablaufen kann, ist es wichtig, 
dass an allen drei Terminen ausreichend Mitglieder mithelfen. Jede 
Unterstützung zählt! Bitte merkt euch also unbedingt alle drei Termi-
ne schonmal vor.� R. Lederer

Spielergebnisse
24.7. Juniorinnen U15: TCG – TA TSV Schornbach 1 5:1
26.7. Hobby Herren 2: TCG – TV Birkmannsweiler 2 4:2
26.7. Damen 30: TCG – TEV R.W. Fellbach 1 0:6� R. Lenthe

Grunbach

CVJM 
Grunbach www.cvjm.grunbach.de

Jungschar 1.-4. Klasse „Kreuz und Konfetti“
Nach den Sommerferien laden wir herzlich ein zur kleinen gemisch-
ten Jungschar Remshalden. Diese hat nun endlich einen Namen. 
Die Kinder haben sich für „Kreuz und Konfetti“ entschieden. Der 
Name vereint zwei Dinge, die wichtig sind: Das Kreuz als Zeichen 
für Jesus und seine Liebe zu uns Menschen – das ist die Basis unse-
res Glaubens. Davon wollen die Kinder lernen. Zum anderen „Kon-
fetti“. Konfetti ist bunt, chaotisch und ein Bild für gute Laune. Das 
vereinen die bunten Papierschnitzel. Und so soll die Jungschar sein. 
Gemeinsam Spaß haben, gute Laune verbreiten, uns mit unserer Un-
terschiedlichkeit ergänzen, manchmal vielleicht auch ein bisschen 
liebenswert chaotisch. Also ein passender Name für eine Jungschar.
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse, die uns mitt-
wochs von 17.30 bis 19 Uhr im Alten Rathaus in Grunbach besuchen 
wollen.

Kleintierzüchterverein Z63 
Grunbach

Zeitplan Hasenfest
Austellungsversammlung am Samstag, 1.8. um 18 Uhr im Ver-
einsheim. Dienstag, 4.8.: 18 Uhr Käfigaufbau. Freitag, 7.8.: 15 Uhr 
Aufbau Pavillon und Garnituren, Anlieferung Bierwagen und Ge-
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KTSV-Vereinsgaststätte Hößlinswart
Tagesessen (Sonntag, 02. August 2026)

Wie machen Urlaub vom 03.08. – 18.08.26
und freuen uns Sie am Sonntag, den 19.08. wieder bei  

uns begrüßen zu dürfen.

Tel. 01 62 / 2 96 05 60 oder Tel. 0 71 81 / 4 82 32 03

–  Zwiebelrostbraten mit Spätzle oder Bratkartoffeln  

und kl. Salat 26,90 €

–  Schaschlik-Spieße in BBQ Soße mit Reis  

und Krautsalat 21,90 €

KrausKraus
Metallbau · Schlosserei · Anlagentechnik
• Geländer und Treppen
• Balkone und Vordächer
• Zaun und Toranlagen
• Edelstahlverarbeitung
• Carport

Mörikestr. 33
73630 Remshalden
Tel. 0 71 51 / 3 77 26 99
Mobil (0176) 22 10 86 18
kraus.metallbau@web.de

CHRISTIAN MAYER
 GLAS UND SPIEGEL

Küchenrückwände

Duschtüren

Glasablagen

Spiegel

Vordächer

Glastüren

Glashandlung . Glasschleiferei . Ausstellungsraum
Waldstraße 33 · 73773 Aichwald-Aichschieß (Industriegebiet)

Tel. (07 11) 36 10 90 · Fax (07 11) 36 39 37
anfrage@mayer-glasundspiegel.de

Persönliche Beratungszeiten nach tel. Vereinbarung
B e r a t u n g  .  A u f m a ß  .  A n g e b o t  .  M o n t a g e

Besengarten geöffnet vom 
Freitag, 31.7. bis Sonntag, 2.8.

Fr. + Sa. ab 16 Uhr, So. ab 12 Uhr
Highlights aus der Besenküchen, u. a. gegrillte Forelle, Weine, Wein-
cocktails, Wengerterbier, Loungemusik, Spielplatz für die Kleinen.

Besuchen Sie uns auf der „Sunset Lounge“
Luitenbächer Höhe, Großheppacher Weinberge

Am Samstag 8.8. ab 11 Uhr
Herrliches Sommerwetter, coole Drinks & edle Weine, leckere 

Speisen, chillige Musik, lässige Gesellschaft und mit das Beste: 
die Aussicht. Wieder dabei Langs Holzbackmobil mit Auswahl 

von Flammkuchen aus dem Holzbackofen, aus der Besenküche 
Schwäbische Tapas, Snacks…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Weinbau Sabine Sigle
Schloßstr. 32, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 6 12 63, info@weinbau-sigle.deDer Umwelt zuliebe…

Achtung!!! Achtung!!! Große Schrottabfuhr
Am Donnerstag, dem 06.08.2026, wird eine Alteisensammlung in Remshalden und allen 
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, Motorräder, 
Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- und Baumaschinen, 
Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukräne, Bagger, Raupen, Landmaschinen, 
Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen. BITTE bis morgens 7.00 Uhr 
gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird 
keinerlei Haftung übernommen. Nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, 
Kunststoff, Fernseher, Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen,  
Holz, Sperrmüll, sowie Gegenstände die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind…
Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends, 20.00 Uhr,
telefonisch gemeldet sein.
Nähere Auskunft: Firma Michael und Kevin Schneck 
71543 Wüstenrot, Telefon 0 79 45 / 94 27 30
Mobil 01 74 / 1 41 99 18 oder 01 57 / 73 37 37 67
Abholung und Demontagen auch zu anderen Terminen.
In Sachen Schrott sind wir das ganze Jahr für Sie da…

Suche Rentner, der mir mit Windows 11  
hilft. Tel. 0 71 51 / 7 17 94

weisser-ring.de/digitalegewalt

Ob in einer Partnerschaft, nach 
einer Beziehung oder vorgetäuschten 
Verbindung: Betroffene leiden massiv 
unter den Folgen von digitaler Gewalt.
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schirrmobil sowie Getränke. Ab 18 Uhr Einlieferung der Tiere. Sams-
tag, 8.8.: ab 8 Uhr Bewertung der Tiere, Dekoration. Montag, 10.8.: 
Abbau ab 9 Uhr.� Klaus Schäfer

Grunbacher Hasenfest
Am 8. und 9.8. findet das Grunbacher Hasenfest Kleintierschau mit 
Kleintierschau statt. Zu sehen sind: Kaninchen, Hühner und Tauben. 
Veranstaltungsort: Günther-Irmscher-Str.19, Grunbach. Festbeginn ist 
am Samstag ab 16 Uhr, um 19 Uhr Schlager und Oldies mit Monika 
Seibold. Am Sonntag Festbeginn ab 10.30 Uhr. Das Fest für Jung und 
Alt – für die ganze Familie. Aus heimischer schwäbischen Küche: 
Steaks, Fleischkäse, Wurstsalat, Wurst, Pommes, Kaffee und Kuchen. 
Nur Sonntags: Schweinehals aus dem Backofen.� Klaus Schäfer

08./09. August
Sa. ab 16 Uhr, So. ab 10.30 Uhr 

Festplatz Günther-Irmscher-Straße

Grunbacher 
Hasenfest

Kleintierschau
Schwäbische Küche
Cafeteria 
im Vereinsheim
BarbetriebBarbetrieb

Samstag ab 19 Uhr: 

Monika Seibold

Schlager & Oldies

LandFrauenverein 
Grunbach www.landfrauengrunbach.de

Nachruf
Wir trauen um unser Mitglied Heidi Frenzel, sie verstarb am 27. Juni 
2026. Heidi war 15 Jahre Mitglied im LandFrauenverein Grunbach.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand

Busfahrt nach Trochtelfingen zu Firma Albgold
Wir fahren mit dem Bus der Firma Schumm und Betz nach Troch-
telfingen zu Firma Albgold Nudeln. Nach einer Führung durch den 
Betrieb, haben wir Plätze fürs Mittagessen reserviert (Selbstkosten).
Danach können wir den Kräutergarten und den Landmarkt zum Ein-
kauf besuchen.
Termin: 17.9. um 8 Uhr am Reinhold Maier Platz, Grunbach
Rückkehr ca. 17.30 Uhr. Kosten: Mitgl. 35 €; Nichtmitgl. 45 €
Anm. bei Ute Schneck Tel. 07151 75289
Überweisung bitte IBAN DE48 6009 0100 0280 5820 05
Kommen sie mit uns LandFrauen auf die Alb, wir freuen uns wie 
immer auf einen schönen, interessanten Tag.

Busreise nach Nordfrankreich
Wir planen eine Busreise vom 6.bis 10.6.2027.
Neben Reims, Rouen, Epernay, Honfleur, werden wir auch unsere 
Partnergemeinde Gournayen Bray besuchen. Mehr Informationen 
folgen hier und auf der Homepage.� Susanne Hagenlocher

Hebsack

Turnverein 
Hebsack www.tvhebsack.de 

TU

RNVEREIN

H

EBSAC

K

Neuer Kurs: Mama fit – Baby mit
Die Rückbildung ist abgeschlossen – und jetzt? Mit unserem neuen 
Kurs „Mama fit – Baby mit“ bieten wir Müttern die Möglichkeit, 
nach der klassischen Rückbildung weiter aktiv zu bleiben und ihre 
Fitness gezielt auszubauen.
Im Mittelpunkt des Kurses stehen Übungen zur Kräftigung von Rü-
cken, Bauch und Beckenboden, zur Verbesserung der Haltung sowie 
zur Förderung von Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit. Der Kurs rich-
tet sich an Mütter mit abgeschlossener Rückbildung und Babys im 
Alter von etwa 4 bis 12 Monaten. Die Babys dürfen selbstverständ-
lich mitgebracht werden und können bei Bedarf in einzelne Übungen 
einbezogen werden. Der Schwerpunkt liegt jedoch auf dem Training 
der Mütter. Kurszeitraum: 2.10. bis voraussichtlich 11.12.
Wann: Freitags, 9 bis 10 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Anmeldung vorab bei Vivien Küss-
ner unter 0157 34669669.
Wir freuen uns auf aktive Mamas und ihre Babys!

Trainingslager Jugenturnen Mixed
Vergangenen Freitag hatte das Jugenturnen Mixed ihr erstes Trai-
ninglager. Am Freitag ab 16.30 Uhr wurden alle nötigen Geräte auf-
gebaut und dann bis spät in die Nacht geturnt. Aber auch etwas Spaß, 
Snacks und ein Film durfte nicht fehlen. Am Samstag ging es früh 
raus aus den Federn und nach einem guten Frühstück wieder auf 
zum Turnen. Um 9.30 Uhr am Samstag endete das Trainingslager 
und jeder ist mit neu erlernten Elementen und neuen Inspirationen 
in die Sommerferien gegangen.� L. Küssner

Rohrbronn

Dorfgemeinschaft 
Rohrbronn  www.rohrbronn.de/dorfgemeinschaft 

Hocketse in Rohrbronn
In wenigen Tagen ist es so weit! Am 1. und 2.8. findet in Rohrbronn 
die Hocketse statt.
Auch in diesem Jahr können im Bädle in Rohrbronn beim Entenan-
geln tolle Preise gewonnen werden, am Sonntag den 2.8.von 15 bis 
16 Uhr.
Ein herzliches Dankeschön an unsere großzügigen Sponsoren:
AH Kosmetik, Auwärter und Schwab, Tanzschule Beier, Weingut Häf-
ner, Weingut Doreas, Autohaus Nuding, Sonnenberghof, Maler und 
Stuckateur Lehmann, inaease, Glück to go Selbstbedienungshäus-
chen, Active Garden Korb Sport Schwab, Schreinerei Frank, s‘Höfle, 
Firma Schatz Planen und Bauen, Gasthaus Storchen in Hebsack, SG 
Rohrbronn, E+E Spielwaren Fachmarkt, Förderverein Rohrbronner 
Bädle.� C. Hertkorn



3330.07.2026 | Nr. 31 Anzeigen

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24 
71384 Weinstadt

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter. 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

07151
165 88 40

05084_anzeigenmodifikation_version_02_weinstadt_az_90x60_4c_rz.indd   1 11.02.22   08:19

THOMAS ROMMEL
Olgastraße 10
73630 Grunbach
Tel.:  0 71 51 / 7 33 62
Fax: 0 71 51 / 7 48 51

Angebot der Woche
gültig vom 31.7. bis einschließlich 5.8.2026

Gulasch gemischt 100 g € 1,79  

Lyoner  100 g € 1,79

Schwarze Wurst 100 g € 1,39

Oberländer 100 g € 1,49

Fleischkäse grob und fein 100 g € 1,69

Am Samstag auf Vorbestellung ab 11.15 Uhr
Fleischküchle (2 Stück) Portion € 6,50
mit Kartoff elsalat Portion € 9,00

Dachdeckermeisterbetrieb
 Raiffeisenstraße 22 . 73630 Remshalden

 07151 / 173 20 16 oder 0151 / 588 763 33
 info@dachdecker-mb.de . www.dachdecker-mb.de

73630 Remshalden

0151 / 588 763 33 www.dachdecker-mb.de

info@dachdecker-mb.de

Alles aus einer Hand:
•  Bedachungen aller Art
•  Dachumdeckungen, -Reparaturen
•  Flachdachsanierungen
•  Kaminverkleidungen
•  Eigener Gerüstbau
•  Bauflaschnerei u. Dachrinnen HWO
•  Sämtliche Putz-, u. Malerarbeiten
•  Photovoltaik

73630 Remshalden

0151 / 588 763 33 www.dachdecker-mb.de

info@dachdecker-mb.de

Alles aus einer Hand:
•  Bedachungen aller Art
•  Dachumdeckungen, -Reparaturen
•  Flachdachsanierungen
•  Kaminverkleidungen
•  Eigener Gerüstbau
•  Bauflaschnerei u. Dachrinnen HWO
•  Sämtliche Putz-, u. Malerarbeiten
•  Photovoltaik

SOMMER-WEIN-GARTEN 
KERN WEINE

Sommerterrasse · Weinbar 
Live Musik · Kids Area

Wilhelm-Maybach-Str. 25
71394 Kernen im Remstal

31. Juli bis 16. August 2026
freitags & samstags ab 17 Uhr

sonntags ab 16 Uhr

MEHR INFOS

Idyllische Lage in zweiter Reihe. 
Angenehm ruhiges Wohnumfeld 
mit Nähe zum Stadtzentrum.

Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren: Frau Friederike Martinović   martinovic@wohnwerke-bau.de  07151 9735-18     www.wohnwerke-bau.de

Freistehendes Eckhaus mit 
großzügigem Außenbereich 
und viel Gestaltungsfreiheit.

Einfamilienhaus mit großem Garten in Bestlage, UrbachGroßzügiges Fachwerkhaus ohne Denkmalschutz, Schorndorf
• 7 Zimmer
• ca. 170 m² Wohnfläche
• ca. 546 m² Grundstück, großer Garten
• Baujahr 1962
• Keller, 2 Garagen
• 525.000 € zzgl. Maklerprovision

• 7 Zimmer
• ca. 150 m² Wohnfläche
• Großer Garten, ca. 429 m² Grundstück
• Baujahr 1898, kernsaniert 1984
• Keller
• 565.000 € zzgl. Maklerprovision

Der Salon ist vom 10. August bis 
einschl. 1. September 2026 geschlossen.

Stuttgarterstr. 1 · 73630 Remshalden-Grunbach · Tel. 0 71 51 / 7 58 52
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Sportgemeinschaft Rohrbronn
 www.rohrbronn.de/sportgemeinschaft 

Sport in den Sommerferien
Wer auch in den Sommerferien aktiv bleiben möchte, ist herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit der Männergruppe der SG Rohrbronn 
Sport zu treiben.
Wann? Jeweils um 19.30 Uhr auf dem Bolzplatz Rohrbronn
Mittwoch, 5.8., Mittwoch, 12.8., Dienstag, 18.8.
Kinder sind – sofern sie Euch nicht allzu sehr vom Sport abhalten – 
ebenfalls willkommen, Sie können gerne mitmachen oder nebenher 
spielen. Bitte bringt eine Sportmatte mit.
Über eine kurze Anmeldung freue ich mich, damit ich ausreichend 
Material mitbringen kann: Ina Schraml – 0176 70068818.
� M. Schinzel

Obst- und Gartenbauverein 
Rohrbronn  www.rohrbronn.de 

Annahme der Tombolaspenden
Der Countdown läuft – am Samstag, 1.8. beginnt der Losverkauf 
nach der Festeröffnung: Die Blumentombola ist ein besonderer Pro-
grammpunkt bei der Dorfhocketse (1. und 2.8.). Denn: Jedes Los 
gewinnt! Zur Auswahl stehen vom kleinen grünen Kaktus über den 
duldsamen Gummibaum bis hin zu prächtigen Oleandern viele blü-
hende Pflanzen oder Kräuter. Auch Für Garten, Zimmer oder Balkon 
findet sich für jeden Pflanzenfreund etwas Passendes. Dafür werden 
ebenso traditionell auch Spenden angenommen. Standleiterin Regina 
Munder (mobil unter 0171 8347250 erreichbar) nimmt am Freitag, 
31.7., zwischen 17 und 18 Uhr Spenden am Fachwerkhaus an der 
Königsteinstraße 20 an, ebenso am Samstag, 1.8., von 10 bis 12 Uhr.
Der Brunnen vor dem ehemaligen Schul- und Rathaus ist am Sams-
tagvormittag, 1.8., Sammelstelle für Dekomaterialspenden. Maisstän-
gel, lange Gräser, große Sonnenblumen und Äste mit interessanten 
Laubfarben sind gefragt. Christa Schraml wird aus den angelieferten 
Pflanzen und großen Milchkannen den besonderen Festschmuck gestal-
ten. Für alle grüne Gaben sagen wir herzlichen Dank!� R. Munder

Auswärtige Vereine

Kneipp-Verein Schorndorf e.V. 
www.kneipp-verein-schorndorf.de

Fortl. Fitness Kurse finden im Sommer statt!
Sport Stadtpark Schorndorf: Ab So., 2.8. 9 bis 10 Uhr, Jeden Sonntag 
im August
Naturzeitkurs: Di., 4.8./11.8./18.8., 9 bis 10 Uhr, Aichenbach 
Kneipp-Anlage
Yin trifft Yang: 5.8. & 12.8., Kurs I: 8.45 bis 10 Uhr, Kurs II: 18 bis 
19.15 Uhr, Kurs III: 19.30 bis 21 Uhr
Wanderung am Buchenbach: Mi., 12.8., 9 bis 15.30 Uhr, 9 Uhr, 
Bahnhof Schorndorf.� H. Kuznik

NABU Gruppe Weinstadt

NABU bei 90 Jahre Beutelsbacher
Die NABU Gruppe Weinstadt war beim Tag der offenen Tür anläss-
lich des 90-jährigen Jubiläums der Fruchtsaftkelterei Beutelsbacher 
mit einem Infostand vertreten, der Gelegenheit für viele interessante 
Gespräche rund um Natur- und Artenschutz bot. Besonders großen 
Zuspruch fand auch das Nistkastenbauen für Kinder. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Besucher sowie an die Fruchtsaftkelterei Beutels-
bacher für die Einladung und die gelungene Veranstaltung.
� D. Gotthardt

Schwäbischer Albverein Weinstadt 
www.weinstadt.albverein.eu

Stammtisch, Mittwoch, 5. August
Wir laden zum Stammtisch in den „Gaispeter“ an der Beutelsbacher 
Halle ein. Treffpunkt ist um 16 Uhr.
� Ihr Vorstands-Team
Hinweis: Parkplätze sind unmittelbar an der Beutelsbacher Halle vor-
handen. Nicht allzu weit entfernt ist eine Bushaltestelle.� I. Zoller

SOMMERPAUSE 2026
MITTEILUNGSBLÄTTER

KW 32 – KW 34

KW 32 – KW 34

KW 33 – KW 34

KEINE PAUSE

KW 34 – KW 35 KW 32 – KW 34KW 35 – KW 36

KW 33 – KW 34KW 34 – KW 35



3530.07.2026 | Nr. 31 Anzeigen

w e i n s t a d t

h a i n k a m o d e

w-endersbach • strümpfelbacher str. 9 • 07151-61127 Geöffnet:  Mo geschlossen • Die - Fr 10:00 - 18:30  •  Sa 10:00 -16:00 Uhr

%
Wir räumen unser Sommerlager

Coole Zugabe zu Ihrem Einkauf 

50%
Auf alle Sommerware  (ausgenommen bereits reduzierte Ware und neue Kollektion).

(solange Vorrat reicht)

Viele Teile bis 79 % reduziert!

gratis

Ihre Rems-Apotheke wünscht

Ihnen schöne Ferien!

AUF EINEN ARTIKEL FÜR
IHRE REISEAPOTHEKE!

Gültig bis 31.08.2026. Gilt nicht für verschreibungspflichtige Medikamente, Dienstleistun-
gen sowie Rezeptgebühren. Rabatt nicht kombinierbar. Nur ein Coupon pro Person und 
Einkauf. Keine Barauszahlung möglich. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

15%



Gültig bis Samstag, 01.08.2026 · Abgabe nur in handelsüblichen Mengen · Solange Vorrat reicht · Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 

Mo. – Fr. durchgehend 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 20.00 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 

www.capurso.de

www.capurso.deLIEFERSERVICE JETZT BESTELLEN UNTER BESTELLUNG.RM@CAPURSO.DE

SOMMER, SONNE
UND GENUSS

Gazpacho
kalte 
Gemüsesuppe
 1 Liter Packung

Basilikum Topf
aus dem 
Remstal Topf

Serrano Schinken
mind. 12 Monate
luftgetrocknet 100 g

Gurkenlyoner
frisch im Geschmack  100 g

Seelachsloins
aus dem Nordostatlantik
grätenfrei 100 g

Seelachsloins
Fischertopf
Heringshappen mit Shrimps 100 g

Zwetschgen
aus Deutschland
KL I 1 kg

PLASTIK-
FREI

Buschbohnen
aus Deutschland
Kl I 1 kg

PLASTIK-
FREI

Brezel-Tüte
schwäbisch gut 3 Stück

Schweizer Emmentaler
45 % Fett i. Tr.  100 g 

Landliebe Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten 
oder Joghurt mild 3,8 % Fett
1 kg = 2,22 € zzgl. 0,15 € Pfand 500 g Glas

Landliebe FruchtjoghurtLandliebe Fruchtjoghurt
Langnese Cremissimo 
versch. Sorten 1 Liter = 2,65 € – 1,53 €
 750 ml – 1300 ml Packung

3 Packungen
1 Liter = 2,23 € – 1,28 € 5.00

Senseo Ka� ee-Pads
verschiedene Sorten
1 kg = 27,07 € – 19,92 €
 92 g – 125 g Packung

Senseo Ka� ee-Pads Haribo Fruchtgummi
verschiedene Sorten
1 kg = 4,94 € – 4,51 €
 160 g – 175 g Packung

Haribo Fruchtgummi

Lorenz 
Erdnusslocken 
oder Saltletts Sticks
verschiedene Sorten
1 kg =7,93 € – 4,76 €
 150 g – 250 g Packung

Lorenz 
Erdnusslocken 
oder oder 
verschiedene Sorten
1 kg =7,93 € – 4,76 €
 150 g – 250 g Packung

oder 
verschiedene Sortenverschiedene Sorten
1 kg =7,93 € – 4,76 €
 150 g – 250 g Packung

oder 
verschiedene Sorten

Barilla 
italienische 
Teigwaren
verschiedene 
Ausformungen
1 kg = 1,76 €
 500 g Packung

Barilla 
italienische 
Teigwaren
verschiedene 
Ausformungen
1 kg = 1,76 €
 500 g Packung

Vitrex
Mineralwasser
verschiedene Sorten
1 Liter = 0,33 €, zzgl. 1,50 € Pfand
 Packung mit 6 Fl. à 1,5 Liter

Vitrex
Mineralwasser
verschiedene Sorten
1 Liter = 0,33 €, zzgl. 1,50 € Pfand
 Packung mit 6 Fl. à 1,5 Liter

Pfanner
IceTea Lemon-Lime
und weitere Sorten
1 Liter = 0,60 €
 2 Liter Packung

Zewa Toilettenpapier
Ultra Soft
4-lagig  8 x 150 Blatt Packung

Crodino
Alkoholfrei
1 Liter = 8,49 €
 Packung mit 6 Flaschen à  98 ml

Black Angus Chuck Flap Steak
fein marmoriert,
auch grillfertig mariniert 100 g

Schweinebauch
auch grillfertig mariniert 100 g

Gourmetgriller
mit Spinat, Schinken 
und Käse  100 g

Burrata 
48 % Fett i. Tr. 
1 kg = 19,92 € 125 g Packung

GENUSS

48 % Fett i. Tr. 48 % Fett i. Tr. 

PLASTIK-
FREI

NEU
IN UNSERER
WEINABTEILUNG

Grillfackeln
mariniert  100 g

Schweizer Emmentaler

Aperol 
Aperitivo 
Italiano
11 % Vol.
1 Liter = 13,56 €
 0,7 Liter Flasche

1.99 5.55

2.99 3.99

3.99 1.29 3.59

3.33

1.79

9.49

4.99

2.29 1.11

0.792.49 1.19 0.88

1.99

2.77

3.00

1.69

1.19

1.991.69

2.49
2.99

1.89

Strauchtomaten
aus dem Remstal
KL I 1 kg

Wein des Monats

Rosé „Sommer-
nachtstraum“
2025, halbtrocken
1 Liter = 7,99 €

0,75 Liter Flasche

Wein des MoWein des Mo 5.99


